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Die öſterreichiſchen Agrarier an der Arbeit
Die öſterreichiſchen Agrarier ahmen das von dem Bunde

der Landwirte in Deutſchland gegebene Beiſpiel nach Jn
dem vom Reichsrate zur Vorberatung des Zolltarifentwurfs
eingeſetzten Ausſchuſſe beantragen die agrariſchen Mitglieder
den Vorſchlägen der von ihnen und ihren Geſinnungs
enoſſen ins Leben gerufenen landwirtſchaftlichen Centralſelle zur Vorbereitung der Handelsverträge entſprechend

für faſt alle land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe Er
höhungen der Tarifſätze Der Ausſchuß hat beſchloſſen
die Abſtimmung über alle Poſitionen deren Aenderung
beantragt wird zurückzuſtellen bis über die nicht ſtrittigenPoſitionen entſchieden an wird und ſo dem Referenten

Komitee Gelegenheit zu geben eingehend über die Anträge
zu beraten Jetzt werden nach dem autonomen öſterreichiſch
ungariſchen Zolltarif bei der Einfuhr Ochſen mit 35,71 Kr
Stiere mit 9,52 Kühe und Jungvieh mit 7,14 Kälber mit 3,57
Schweine mitſ7,14 Kr verzollt Nach dem neuen Tarifentwurf
der Regierungen ſollen die Sätze für Ochſen auf 60 für Stiere
und Kühe auf 30 für Jungvieh auf 18 für Kälber auf 5
für Schweine im Gewichte von 10 bis 120 kg auf 12 und
für ſolche im Gewichte von mehr als 120 kg auf 22 Kr
pro 100 kg erhöht werden Den Agrariern genügen dieſe
Sätze indeſſen nicht ſie haben für Ochſen 72 für Stiere
und Kühe 45 für Kälber 10 für Jungvieh 30 für
Schweine 20 und 30 Kr beantragt Für Milch die nach
dem Entwurfe frei bleiben ſoll verlangen die Agrarier
einen Zollſatz von 4 Kr für Milchrahm 16 Kr für
Bienen und Kunſthonig 40 nach dem Entwurfe 28 nach
dem beſtehenden autonomen Tarif 14,29 für Natur
butter 40 und für Kunſtbutter 45 Kr beide nach dem Ent
wurf 35 jetzt 23,81 Kr für tieriſchen und vegetabiliſchen
Talg 4,50 nach dem Entwurf 2,50 jetzt 2,38 Kr

Dieſe Proben werden genügen um erkennen zu laſſen
daß die Begehrlichkeit der öſterreichiſchen Agrarier hinter der
deutſchen nicht zurückſteht Den öſterreichiſchen Agrariern
liegt ebenſowenig an Handelsverträgen wie den deutſchen
die Landwirtſchaft muß geſchützt werden was ſonſt werden
mag iſt gleichgültig Eine Annahme der agrariſchen An
träge durch den Reichsrat würde die Grundlage verrücken
auf der nach langen Verhandlungen ein Einverſtändnis
mit Ungarn erzielt worden iſt es müßten daher neue Ver
handlungen ſtattfinden deren Ausgang durchaus zweifelhaft
iſt die aber jedenfalls den Zeitpunkt in dem die
öſterreichiſchungariſche Regierung ihre Rüſtung für
die Verhandlungen mit dem Auslande vollendet haben
würde noch weit hinausſchieben würde Auch in
Oeſterreich ſind die Agrarier und induſtriellen Schutzzöllner
ein großes Stück Weges einträchtig nebeneinander gegangen
Die letzteren haben wie bei uns den Agrariern wiederholt
beſcheinigt daß die Lage der Landwirtſchaft nur durch
höhere Zölle gebeſſert werden könne und daß ſie dabei
gern mithelfen würden wenn auch ihre eigenen Wünſche
berückſichtigt werden würden Jetzt wird den Schutzzöllnern
angſt und bange bei dem Vorgehen der Agrarier und der
von den größten induſtriellen Pereinigungen ge
bildete ſtändige Ausſchuß hat ſoeben einen Proteſt gegen
die agrariſche Begehrlichkeit beſchloſſen der alſo lautet

Die Erſüllung der Forderung Zölle auf Rohſtoffe

zuſetzen würde ganze Zweige der öſterreichiſchen Jnduſtrie in
den Wurzeln ihrer Exiſtenz angreifen und dem Wettbewerbe
ausländiſcher Jnduſtrieprodukte im eigenen Lande ausliefern
Die im Zollausſchuſſe geforderten Zollerhöhungen auf
Vieh undtieriſche Produkte würden in noch höherem
Maße als dies ohnehin durch die überaus hohen Sätze
des Regierungsentwurfes bereits bewirkt werden wird
die Lebenshaltung der breiteſten Schichten der Bevölkerung
weſentlich verteuern Ganz unbegreiflicherweiſe ſcheinen
die extremen Agrarier nicht das geringſte Gewicht darauf zu
legen daß die Monarchie zu neuen Handelsverträgen
gelange die die Aufgabe haben dem Abſatz von hunderten
von Millionen induſtrieller vor allem aber land wirtſchaftlicher
Werte das Tor offen zu halten Angeſichts dieſer überaus
bedrohlichen Ausblicke legt der ſtändige Ausſchuß der dref
centralen Jnduſtrieverbände entſchiedenſt Verwahrung ein
gegen die maßloſen Forderungeu der agrariſchen
Abgeordneten im Zollausſchuſſe die von den be
ſonnenen Elementen der öſterreichiſchen Landwirtſchaft kaum

eteilt werden und erwartet von der Regierung die unbedingte
Abwehr von Anſprüchen deren Befriedigung gleichbedeutend
mit der Unterbindung der Bedingungen für die Exiſtenz und
Fortentwicklung wichtiger Berufsſtände wäre

Die Agrarier werden durch dieſe Verwahrung nicht ein
geſchüchtert werden und ob der Appell an die Regierung
Erfolg haben wird iſt ſehr zweifelhaft Sie wird ja wohl
was in ihren Kräften ſteht tun um neue Verhandlungen
mit Ungarn nicht einleiten zu müſſen aber ihre Kräfte ſind

nur gering vDeutſches Neich
Hof und Perfonalnachrichten

Anläßlich der Geburt einer Tochter ſind wie aus Lindau
gemeldet wird bei der Prinzeſſin Luiſe von Toskana
zahlreiche Glückwunſchtelegramme eingelaufen darunter auch
ein ſolches des Kronprinzen von Sachſen der einem
Dresdener Bericht zufolge in lautes Schluchzen ausgebrochen
ſein ſoll als er die Nachricht von der Entbindung der ehe
maligen Kronprinzeſſin erhielt Bei der Geburt ihrer Enkelin
war die Großherzogin von Toskana wie man in Hofkreiſen
erzählt tief ergriffen Sie brach wiederholt in Tränen aus und
hat nachher in der Hauskapelle lange gebetet Entgegen den
Bebauptungen einiger Wiener Blätter daß das Kind der
Mutter weggenommen und alsbald nach Dresden gebracht
werde gibt man ſich in Salzburger Hofkreiſen der beſtimmten

hin daß die neugeborene Prinzeſſin noch einige
ochen bei der Mutter belaſſen wird wobei man beſonders

auf den Einfluß des Kronprinzen von Sachſen rechnet Das
Befinden des neugeborenen Kindes deſſen Konſtitution etwas
ſchwächlich iſt ſoll geſtern übrigens zu Beſorgniſſen Anlaß
gegeben haben da die Nahrungsaufnahme wenig befriedigend
war

Der Kaiſer in Rom

Der Kaiſer ſowohl wie der Kronprinz und Prinz
Eitel Friedrich benutzten den geſtrigen letzten Tag ihres
Aufenthaltes in der italieniſchen Hauptſtadt zu verſchiedenen
Ausflügen und Beſichtigungen Kaiſer Wilhelm be
ſuchte vom General Rogier und einem Adjutanten begleitet und
von Küraſſieren eskortiert
Calliſto und Santagneſe und begab ſich dann nach dem Monte
Pincio um den Platz für das Goethe Denkmal zu beſichtigen
Die beiden Prinzen beſuchten ebenfalls von Adjutanten be
gleitet das Forum Romanum das Forum Trujanum und das
Koloſſenm Um 12 Uhr begaben ſich Kaiſer Wilhelm und König
Viktor Emanuel mit den deutſchen und italieniſchen Prinzen in

die für die Jnduſtrie von der größten Wichtigkeit ſind feſt das Palais der Königin Witwe Margheritä um dem

zunächſt die Katakomben von San E

et enſpü ſt äck beizuwohnen welches von der Königin
Mutter zu Ehren des Kaiſers gegeben wurde Auf der Fahrt

wurden die Herrſcher und die Prinzen von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt Gegen 4 Uhr kehrten die Herrſchaften aus dem
Palais der Königin Witwe zurück paſſierten die Porta Pinciang
fuhren auf der Via Nomentanag und dem Viale Parioli nach
dem Ponte Molle ſodann an der Tiber entlang und auf dem
Viale Angelico nach dem Stadtviertel Prati de Caſtello zurück
Von dort begaben ſie ſich über die Ponte San Angelo den
Corſo Vittoria Emanuele die Piazza Venezia und die Piazza
Magnanapoli nach dem Quirinal wo ſie um 43/ Uhr eintraſen
Auf dem ganzen Wege wurden die Fürſtlichkeiten von der Be
völkerung mit Begeiſterüng begrüßt

Nachmittags gegen 6 Uhr trat der Kaiſer die
Rückreiſe nach Dentſchland

an Eine zahlreiche Volksmenge hielt die Straßen vom
Quirinal bis zum Bahnhofe beſetzt Jm Jnnern des Bahu
hofes hatte die 4 Kompagnie des 94 Jnfanterie Regiments
mit Fahne und Muſik Aufſtellung geuommen um die
militäriſchen Ehren zu erweiſen Um 5 Uhr verabſchiedeten
ſich der Kaiſer der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich von
der Königin Dann wurde die Fahrt nach dem Bahnhof an
getreten Dem Zuge voran ritt eine Schwadron Küraſſiere
dann folgte ein Wagen mit den Herren vom Dienſt und hierauf
ein halbverdeckter Galawagen in dem der Kaiſer und König
Viktor Emanuel Platz genommen hatten Dann folgten zu
Wagen der Kronprinz mit dem Herzog von Aoſta und dem
Grafen von Turin weiter Prinz Eitel Friedrich mit dem Herzog
der Abruzzen und dem Herzog von Genua Nach einer zweiten
Schwadron Küraſſiere ſchloſſen ſich die Wagen des Reichs
kanzlers Grafen v Bülow des Feldmarſchalls Grafen von
Walderſee der Generäle Ponziovaglia und Bruſati und des
übrigen Gefolges an Auf dem ganzen Wege brach die Menge in
ſtürmiſche Hochrufe aus Die Monarchen ſowie die Prinzen
trafen um 5 Uhr 25 Min auf dem Bahnhof ein Jn dem
Fürſtenzimmer des Bahnhofs verweilten der Kaiſer der König
und die Prinzen einige Zeit und unterhielten ſich mit Zanardelli
den Miniſtern den Unterſtaatsſekretären dem Bürgermeiſter
und anderen hohen Würdenträgern Der Kaiſer nahm in herz
licher Weiſe von den Miniſtern und den übrigen Herren Ab
ſchied wandte ſich ſodann zu den Prinzen und umarmte und
küßte mehrmals den König Sodann beſtieg er den Eiſenbahn
zug der ſich ſofort in Bewegung ſetzte Sobald der Zug den
Bahnhof verlaſſen hatte ſchritt der König noch einmal die Front
der Ehrenkompagnie ab und beſtieg ſodann nach herzlicher Ver
abſchiedung von dem Miniſterpräſidenten und den Vertretern
der Behörden mit dem deutſchen Kronprinzen einen Wagen
Jn den folgenden Wagen nahmen Prinz Eitel Friedrich und
die italieniſchen Prinzen mit ihrem Gefolge Platz

Die kaiſerlichen Prinzen traten die Rück reiſe einige
Stunden ſpäter an Zu ihrer Verabſchiedung waren am Bahn
hofe der Herzog der Abruzzen General Rogier Admiral Delibero
ſowie der deutſche Botſchafter mit dem Perſonal der Botſchaft
anweſend Reichskanzler Graf Bülow und Generalfeldmarſchall
Graf Walderſee haben gleichzeitig mit dem Kaiſer die Rück
reiſe angetreten Vor der Abreiſe des Kaiſers ſah der König
auf dem Bahnhofe einige Offiziere welche die Chinamedaille
trugen und machte den Grafen Walderſee auf dieſe aufmerkſam

Graf Walderſee ſtellte ſie dem Kaiſer vor der ſie mit huldvollen
Worten begrüßte Bevor der König den Bahnhof verließ
ſagte er dem Bürgermeiſter daß der Kaiſer noch im Augenblick
der Abfahrt ihm von neuem ſeine hohe Befriedigung über den

mpfang in Rom zum Ausdruck brachte Der König dankte
auch ſeinerſeits dem Bürgermeiſter

Die Blätter widmen dem Kaiſer herzliche Abſchieds
grüße Die Capitale hebt nochmals hervor daß der dem
Kaiſer bereitete Empfang und die ſpontanen begeiſterten Kund
gebungen das wahre Empfinden des Volkes zum Ausdruck
brachten Dies erkläre ſich daraus daß die Allianz mit
Deutſch land für die Jtaliener eine Sache des Gefühls

Friedrich Pecht und Richard Wagner
Friedrich Pecht der Neſtor der deutſchen Kunſtſchriftſteller

der ſoeben geſtorben iſt ſchildert in ſeinen Lebenserinnerungen
Aus meiner Zeit die er als Achtzigjähriger bei der

Verlagsanſtalt Bruckmann in München hat erſcheinen
laſſen ſeine erſte Begegnung mit Richard Wagner in ſo
lebhaften Farben daß wir uns nicht verſagen möchten dieſe
Schilderung herauszuheben Pecht erzählt

Laube den ich gleich nach meiner Ankunft von ſeiner
Reiſe durch Frankreich zurückgekehrt getroffen wollte nun
voll Bewunderung franzöſiſcher Kunſt und der Franzoſen
wie er es war ja ſie zu meinem nicht geringen Aerger be
tändig überſchätzend mit ſeiner Frau den Winter in Paris
zubringen Er hatte ſich zu dem Ende auf dem Boulevard
des Jtaliens eingemietet wo ich beide oft beſuchte Da
ſollte ich ſie nun eines Tages im Louvre herumführen
Als ich kam ſagte er mir es würde ein junger Muſiker
und Schwager von Friedrich Brockhaus auch noch mit ſeiner
Frau erſcheinen und erzählte mir einſtweilen daß derſelbe
von Riga hierher gekommen ſei um womöglich eine Oper
a zur Aufführung zu bringen und Richard Wagner
eiße Bald kam denn auch der trotz ſeiner viel zu kurzen

Beine auffallend elegant ja vornehm erſcheinende junge
Mann mit einer ſo wunderhübſchen Frau am Arm daß ſie
allein ſchon ausgereicht hätte das Ehepaar intereſſant zu
Kachen auch wenn Wagner ſelber nicht einen ſo bedeutenden
v gehabt hätte daß er unwillkürlich feſſelte Vor den

ildern war er erſt zerſtreut und offenbar abweſend ent
wickelte aber ſich zuſammennehmend bald eine ſo geiſtreiche
Lebendigkeit daß wir raſch um ſo eher bekannt wurden als
n der gebörene Leipziger ohnehin viel Berührungspunkte
wit mir hatte da ich ja ſchon drei ſeiner Schweſtern kannte
e der Vilderſchau ſpeiſten wir gemeinſam in einem

Naurant und hier erzählte er uns in ſeiner die Worte
ein Schneegeſtöber herunterſpruhelnden Art nun ſeine

teuer auf der Reiſe hierher wo er in einer kleinen
rke abgefahren vom Sturm nach Norwegen verſchlagen

Windes in dem gefrorenen Takelwerk einen ſo ſeltſam dings einen glänzenden Sieg über die beiden deutſchen
dämoniſchen Eindruck gemacht ja wie die reinſte Muſik ge
klungen habe ſodaß ihm als einmal noch im Sturm
plötzlich ein Schiff vor ihm aufgetaucht aber ebenſo raſchwieder im Dunkel der Nacht dec hwunden ſei alsbald der

fliegende Holländer eingefallen wäre und er jetzt in Ge
danken immer eine Muſik dazu komponiere Da ich an
geren von dem unwiderſtehlichen Reiz dieſes Umgangs
ald mit ihm vertraſtt ward und ohnehin wie er mein

Glück in Paris ſuchend gemeinſame Intereſſen aller Art
mit ihm hatte ſo beſuchte ich ihn öfters in der kleinen
Wohnung die er in der Rue du Helder vier Treppen hoch
gemietet und auch gleich natürlich auf Kredit
möbliert hatte Denn auch zum Schulden machen hatte er
mit ſeinem alten Schauſpielerblut offenbar eine angeborene
Begabung Da hörte und ſah ich nun die Oper allmählichGeſtalt gewinnen die unſere nähere Bekanntſchaft vermittelt

hatte Leider war er ein viel zu ſchlechter Klavierſpieler
und ich ein zu ſchlechter Muſikkenner um je mit Gewißheit
unterſcheiden r können ob er eine wirklich geniale Schöpfer
kraft beſitze Um ſo ſicherer war ſeine magiſche Anziehungs
kraft und ſeine frühe Ueberlegenheit in allen anderen Dingen
ſowie der angeborene Adel einer Natur die ihn bei aller
Leidenſchaftlichkeit und allem ſprudelnden Witz tiemals gemein

eng e ausſehen ließ Erſt ſechsundzwanzig Jahre alt
eſa

der Hilfsmittelk die mir ſicherlich nie wieder ſo er
ſchienen ſind

Ueber ſeine erſte Zuſammenkunft mit Heinrich Heine er
der kürzlich verſtorbene Neſtor derzählt Friedrich Pecht

deutſchen Kunſtſchriftſteller in
München erſchienenen Lebenserinnerungen Aus meiner Zeit
wie folgt

In dieſer erſten Pariſer Zeit war es auch wo mir Laube haltung dann ſo
nach der Wagners zugleich die lang erſehnte Bekanntſchaft
Heinrich Heines vermittelte indem er mit ihm ſchon längſt

er ſchon eine Weltgewandtheit und Unerſchöpflichkeit

ſeinen bei Bruckmann in unendlich drollige Bemerkungen

ren davon Toll naiv anmutig und unwiſſend wie ein
ind verdunkelte ſie ſowohl die unendlich geiſtvolle aber

ziemlich verblühte Frau Laube als die ſeelengute aber
etwas hausbackene Frau Wagner Allerdings blieb ſie mit
ihrer üppigen Figur und dem wundervoll matten ſammet
artigen Teint ein bloßes Schaugericht aber ein entzückendes
obwohl ſie ſchwerlich in ihrem Leben über das gefährliche
Kind hinausgekommen iſt deſſen bloßes Lachen einen aber
ſchon froh machen konnte Heine von dem ſie nur un
gefähr wußte daß er ein poste allemand ſei behandelte ſie
denn auch kaum viel anders wie einen Kanarienvogel liebte
ſie aber trotzdem offenbar zärtlich Jhn ſelber hatte ich mir
niemals ſo ſehr als blinzelnden Jupiter vorgeſtellt Aber
ein Jupiter mit viel zu kurzen Beinen allerdings dem ſein
wohlgenährtes Bäuchlein wie ſein behäbiges Auftreten das
Ausſehen eines Bonvivants gab Er war damals in ſeiner
vollen Kraft ſchrieb er doch gerade an ſeinem Winter
märchen aber trotz ſeines herrlichen Dichterkopfes mit der
mächtigen Stirn der Adlernaſe und dem ſinnlichen aber
ſehr anmutig zuckenden Mund machte er keinen eigentlich
imponierenden Eindruck weil er ſehr kurzſichtig ſeine an
ſich ſchönen Augen immer unangenehm zuſammenkniff ſie
nur ſelten aufſchlug und weil er ſeine jüdiſche Abſtammung
von der in ſeinem blonden und blauäugigen ganz ger
maniſchen Kopf keine Spur zu entdecken war um ſo deut
licher durch ſeine ſchlechte Haltung ausſprach da er obwohl
von Hauſe aus breit und gut gebaut doch den ſchleppenden
nachläſſigen Gang ſeiner Raſſe hatte Er ſprach faſt nie
zuſammenhängend ſondern machte nur immer Ausfälle und

beſonders v er durch
Widerſpruch gereizt ward Auch brachte er offenbar immerſchon e Kſbere Witze fertig mit und leitete die Unter

daß er ſie wirkſam anbringen konnte
Da Laube auch Meiſter in ſcharf zugeſpitzter Sprechweiſe
war Wagner aber im ſprudelnden Erzählen ſeinesgleichen

worden war Nicht minder wie ihm dort das Pfeifen des

näher befreundet uns beide zu einem kleinen gemeinſamen
Diner bei dem der Oper gegenüber befindlichen Reſtaurant
Brocci einlud ehe au eine ſamt ſeiner Frau kommen
wollte Dieſe bildſchöne Franzöſin trug nun zunächſt aller

ſuchte ſo war das Geſpräch dieſer durch die ſchönen Frauen
und den guten Wein ohnehin animierten Männer aller
dings wohl eines der glänzendſten die ich je gehört



r Ueberzeugung ſei Vie Jtaliener freuen ſich ſichv ger Hialion verbunden zu wiſſen welche ſo viel zum Fort
ſchritt in der Welt beigetragen ſie bewundern in Kaiſer Wil
helm II den intelligenten Herrſcher der wüxdig ſei an ihrer
Spitze zu ſtehen Das Giornale Jtalia das auf ſeiner
eiſten Seite das Bild der Kaiſerin bringt ſchreibt Die Je
ſind abgeſchloſſen aber im Herzen des Volkes bleibt die s e
und die ehrfurchtsvolle Sympathie beſtehen welche es an d
mächtigen Souverän Deutſchlands bindet Dem Volke eptae G
natürlich die diplomatiſchen Beweggründe wenn es ſolche 3
die den Beſuch veranlaßt haden aber das iſt für dasſelbe 7 r
Bedentung Das Volk weiß daß Kaiſer Wilhelm ein z
Freund iſt daß er den unwiderſtehlichen Zauber Noms en m c
daß er die Sprache ſeiner Geſchichte Kunſt und Legen z
ſteht und weiß daß er ſich hier unter einem Volke befindet da
ihn liebt Das genügt daß Rom noch eine Seite im goldenen
Buche ſeiner Glückstage beſchreibt

Politiſches ch mit d mtſ
Einige Pariſer Blätter beſchäftigen mit den röm enr z chen d wollen allerlei tiefſinnige Folgerungen

daraus ziehen daß König Viktor Emanuel von Frieden
geſprochen hat während Kaiſer W ilhelm in ſeiner Antwort
das Wort Friede kein einziges Mal ausſprach
Auch das ſcheint der Pariſer Preſſe bedeutungsvol daß keiner
der beiden Herrſcher des dritten im Dreibund Oeſterreich
Ungarns auch nur mit einer Silbe gedacht hat Die ſtillen
Hoffnungen die ſie hieran vielleicht knüpfen dürften ſich ebenſo
wenig erfüllen wie die Schlußfolgerungen zutreffen die ſie an
ſcheinend aus dem Nichtansſprechen des Wortes Frieden durch
den Kaiſer ziehen Man ſollte doch Trinkſprüchen keinen über
mäßig hohen Wert beilegen

Der bayeriſche Miniſterpräſident Frhr v Podewils
wird münchener Meldungen nach demnächſtdem Reichskanzler
in Berlin einen Beſuch abſtatten Vielleicht ſoll mit dieſer
Reiſe den Gerüchten entgegengetreten werden nach denen zur
Zeit ein ſcharfer Gegenſatz zwiſchen Preußen und Bayern
beſteht

Die boyeriſche Regierung willt jetzt mit der in Ausſicht ge
ſtellten Reform des Wahlrechts Ernſt machen Nach ſüd
deutſchen Blättern finden gegenwärtig im bayeriſchen
Miniſterium des Jnnern unter dem Vorſitz des Herrn
v Feilitzſch Beratungen über die Feſtſtellung des neuen Land
tagswahlgeſetzentwurſes ſtatt der den Kammern bei ihrem Zu
ſammentritt im Herbſt vorgelegt werden ſoll Bekanntlich
handelt es ſich im weſentlichen um die Einführung des gleichen
und direkten Wahlrechts das freilich mit einigen Zu
geſtändniſſen an das Zentrum erkauft werden dürfte Jmmer
hin wird der Entwurf ohne Zweifel eine ſtarke Annäherung an
das Reichstagswahlrecht bedeuten Aehnlich geht man auch in

Württemberg Baden und Heſſen vor Nur in
Preußen will man von einer Verbeſſerung des Wahlrechts
nichts wiſſen Hier hält man zähe an der Dreiklaſſenwahl feſt
die zwar nicht vom Fürſten Bismarck für das elendeſte aller
Wahlgeſetze erklärt wurde aber heute dem Junkertum als herr
lichſte Blüte politiſcher Kultur gilt Man ſieht wie Preußen in
Süddeutſchland moraliſche Eroberungen macht

Die Lage im Orient wird nach den neueſten in
diplomatiſchen Kreiſen eingetroffenen Nachrichten als 9öch ſt
beunruhigend angeſehen Danach ſoll namentlich Konſtanti
nopel von Dynamitattentaten bedroht ſein Verſchiedene Bot
ſchaſten darunter auch die öſterreichiſche erhielten Drohbriefe
Die Diplomatie iſt bemüht die Pforte zu umfaſſenden Vorſichts
maßregeln anders wie in Saloniki zu veranlaſſen Die Frem
den packen die Koffer und rüſten zur Abreiſe Es heißt die
deutſche Loreley werde ſobald es tunlich von Saloniki
abdampfen um nach Konſtantinopel zu gehen und die Reichs
angehörigen aufzunehmen Eine andere diplomatiſche
Sorge bildet die Kriegsluſt der Pforte gegen Bulgarien das
für alle Wirren verantwortlich gemacht wird Es ſcheint daß
man in dieſer auswärtigen Diverſion ein Heilmittel gegen die
inneren Wirren erblickt Die Diplomatie ſucht beruhigend zu
wirken

Volkswirtſchaftliches
Der ſächſiſche Eiſenbahnrat erklärte ſich mit 14

gegen 7 Stimmen damit einverſtanden daß von einer Weiter
verfolgung der am 4 und 5 Februar beratenen Reform
worlage abgeſehen wird Ferner billigte der Eiſenbahnrat
mit 15 gegen 6 Stimmen daß die Preiſe der Rückfahr
karten um 6 Proz erhöht werden und entſchied ſich
gegen 5 Stimmen für die Beibehaltung der jetzigen Sätze der
Monats und Nebenkarten

Wegen der Auslegung einiger Stellen der Brüſſeler Zucker
Vereinbarung haben kürzlich Ausſprachen und Beſprechungen
achverſtändiger öſterreichiſch ungariſcher Perſönlich
keiten mit deutſchen maßgebenden Seiten ſtattgefunden

Parlamentariſches
Der reichsländiſche Landesausſchuß ſtimmte

geſtern dem Entwurf eines Geſetzes betreffend die Feſtſetzung
des Nachtragsetats für die Errichtung einer katholiſch
theologiſchen Fakultät an der Kaiſer Wilhelm Univerſität
in Straßburg in zweiter und dritter Leſung nach den Be
ſchlüſſen der Kommiſſion mit allen Stimmen gegen die des
Sozialdemokraten Emmel zu Ferner nahm der Landesausſchuß
folgende Reſolntion an Der Landesausſchuß erſucht die Regie
rung die Frage zu prüfen in welcher Weiſe die Gewährung
eines Staatszuſchuſſes zur Errichtung und Unterhaltung
eines proteſtantiſchen Predigerſeminars durch das
St Thomasſtift in Straßburg und die Gewährung von ent
ſprechenden Stagtszuſchüſſen an die beſtehenden großen
biſchöflichen Seminare in Straßburg und Metz zu ermög
lichen 4 und dem Landesausſchuß eine entſprechende Vorlage
zu machen

Heer und Flotte
Für die neue Militärvorlage ſind wie verkautet

bereits jetzt mannigfache Vorbereitungen im Gange Es
dürfte ſich weſentlich um die Bildung dritter Bataillone
bei den Regimentern handeln die jetzt nur zwei haben Weiter
wird gemeldet von den militäriſchen Bauverwaltungen würden
ſchon jetzt die Projekte bearbeitet für die neuen Kaſernen
die zur Unterbringung der zu bewilligenden Truppenverſtär
kungen gebraucht werden Jn Spandau ſollen allein vier
nene große Kafernen erforderlich werden und zwar je eine
Kaſerne für das dritte Bataillon des 5 Garderegiwents zu Fuß
und des GardeGrenadierregiments Nr 5 eine Kaſerne für ein

Kaſerne für die Beſpannungsabteilung Alle drei Regimenter
beſtehen bekanntlich nur aus je zwei Bataillonen Für ſämt
liche neuen Kaſernements ſind die Baugrundſtücke auf bisherigem
Feſtungsterrain bereits vorgeſehen

Wie das Mil Wochenblatt meldet iſt Oberſt v Pritzel
witz von der Stellung als militäriſcher Beglei Krontä gleifer des Kronprinzen entbunden und unter Belaſſung in dem Lerhältnis als

i giſers zum Kommandeur der 40 JnfanterieKlher v Oppen im 1 Garde Regiment zu

Fuß iſt zum perſönlichen Adjutanten und der bisherige mili
läriſche Begleiter Oberleutnant v tülpnagel zum zweiten
perſönlichen Adjutanten des Kronprinzen ernannt

Dem mit der Führung des 4 Armeekorps beauftragten
Generalleutnant v Beneckendoxff und von Hindenburg
iſt das Großkrenz des badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen
und dem Generalmajor v Stern Kommandeur der 13 Jn
fanterie Brigade der Stern zum Kommandeurkreuz desſelben

Ordens verliehen a den Zahl g S
Das Ermittlungsverfahren gegen den Fähnrich z S

Hüſſener iſt nunmehr abgeſchloſſen die Anklage jedoch noch
nicht erhoben worden Abeuer hatte bereits die erſte Unter
redung mit ſeinem Verteidiger Er trägt ſeine in keiner Weiſe
erleichterte Unterſuchungshaft ruhig und zeigt ſich keineswegs
niedergeſchlagen Da der Sitzungsſaal des Kriegsgerichts klein
iſt wird für die bevorſtehende Verhandlung nur eine kleine
Anzahl von Einlaßkarten ausgegeben werden Kriegsgerichtsrat
de Bary bedauert dies um ſo mehr als er wünſchte daß in
vollſter Oeffentlichkeit verhandelt werden ſollte

Ausland
Zu den macedoniſchen Nurnuhen

Die Verhaftungen in Saloniki dauern fort Verhaftet
werden zumeiſt Schullehrer Agenten und Arbeiter Am
ſchwerſten beſchuldigt erſcheinen die Lehrer als intellektuelle
Urheber der Attentate durch Aufreizung und Verführung der
übrigen Volksklaſſen Die türkiſche Behörde erhielt eine Liſte
der Teilnehmer am Komplott Danach erſcheinen faſt alle
Bulgaren Salonikis verdächtig oder ſchuldig Viele bulgariſche
Kaufleute verließen Saloniki am Morgen des Tages an welchem
die Attentate begannen Sie waren offenbar davon verſtändigt
und entzogen ſich ſo der Verhaflung Die an den Attentaten
unmittelbar beteiligten Vulgaren opferten ihr Leben

Die Wiener Allg Ztg erklärt dortige diplomatiſche Kreiſe
hätten Kenntnis von einem vollſtändigen Stimmungsumſchwung
in den offiziellen Kreiſen der Türkei wo jetzt die Meinung vor
herrſcht die beſte Abwehr gegen die Umtriebe der macedoniſchen
Komitees wäre ein türkiſcher Feldzug gegen Bulgarien
jedenfalls ſei die Türkei entſchloſſen gegen die Bulgaren ernſtere
Saiten aufzuziehen

Der deutſche Konſnlarverweſer
Dragoman Fohr in Saloniki der nach einer Wiener Meldung
anläßlich des Bombenattentats auf den deutſchen Klub ver
wundet worden ſein ſollte iſt völlig geſund Sein Bruder Karl
Fohr erhielt von ihm aus Saloniki 30 April nachſtehenden
noch unter dem Eindruck des ſchrecklichen Erlebniſſes
geſchriebenen Brief den der Miesbacher Anzeiger wie folgt
veröffentlicht

Geſtern war eine ſchreckliche Nacht Wir wären beinahe zu
Grunde gegangen An mehreren Punkten wurden Bomben
geworfen unter anderen auch gegen die Ottomaniſche Bank
deren eine Mauer mit dem deutſchen Klublokal gemeinſam iſt
Wir kegelten eben glücklicherweiſe nicht hörten daher eine
Bombe losgehen und traten vors Haus Da ſahen wir gegen
über der Bank einen Feuerſchein und dann fanden wir das
Bewußtſein wieder als wir mit Steinen und Brettern
zugedeckt waren das Hoftor war auf uns geſtürzt es war
ſchweres Mauerwerk Ein Mitglied ſtarb unter den

eines erlitt einen ſchweren Beinbruch zweiTrümmern
Kontnſionen
wurde von einem großen Blech oder Brett überdeckt fand mich
aber feſt eingeſchloſſen und unfähig die Laſt irgendwie zu be
wegen Ein leicht verwundetes Mitglied half dem Stärkſten
einem Schweizer unter den Trümmern hervor der dann
ebenfalls mithalf uns zu befreien Der Tote ein Schweizer
hat Frau und zwei Kinder Nachher gab es einen Sturm
gegen die deutſche Schule gegen welche jedoch erfolglos mit
Bomben geworfen wurde Die Türken ſchritten tüchtig
ein und ſchoſſen Hundertetot Er war eine ſcheußliche
Nacht Man lief jeden Augenblick Gefahr totgeſchoſſen zu
werden

Die Jndeuhetze in Kiſchinew
Wie ans Petersburg geineldet wird wurden die dortigen

Regierungskreiſe durch die Judenmetzeleien in Kiſchinew äußerſt
unangenehm überraſcht man fürchtet den üblen Eindruck im
Auslande Der Zar ordnete die ſofortige Entlaſſung
des Gouverneurs ſowie des Polizeimeiſters und die Ver
haftung aller Schuldigen an über 300 von ihnen ſitzen
bereits hinter Schloß und Riegel Bis auf weiteres
bleibt Kiſchinew unter Belagerungszuſtand

Oeſterreich Nugarn
Die Kroaten ſind wieder einmal wild geworden Aus

Agram wird berichtet daß die Verhängung des Standrechtes
über die Stadt und den Bezirk Kreutz durch folgende Vorfälle
veranlaßt wurde Jn Glogovnica ſetzten die Bauern den Be
zirksvorſtand Truski gefangen und befreiten ihn erſt nachdem
er die von ihnen geforderten Verſprechungen geleiſtet hatte Jn
der benachbarten Ortſchaft war der Gemeindevorſtand in ein
leeres Faß geflüchtet Die Bauern goſſen Waſſer hinein und
hielten den Vorſtand längere Zeit in dieſer Situation Sehr
arg hauſten die Bauern auf dem Gute des Abg Fodroczy
welcher ſich flüchten mußte Bezirksvorſtand Truski wurde vom
Amte ſuspendirt

Nach Berichten der Voſſ Ztg wurde in Glogovnica die
Einwohnerſchaft vom Pfarrer derart gegen die Magyaren
gufgeſtachelt daß das Volk unter Glockengeläute einen Kreuz
zug gegen die Magyaren gelobte ſich bewaffnete und
gegen das Bahnhofsgebände zog Dort wurde der aus Körös
herbeigeeilte Stuhlrichter der die Menge beſchwichtigen wollte
mit ſeinen vier Gendarmen gefeſſelt über Nacht in einen
Schweineſtall geſteckt und durch Drohungen zu der Zuſage ge
zwungen daß er abdanken und gegen Ungarn kämpfen
werde Die Menſchenmenge begab ſich ſodann heulend auf
das Gut des Kämmerers Fodroczy der ebenfalls gefangen
und gefeſſelt wurde während das Mobiliar zerſtückelt
und das Schloß verwüſtet wurde Fodroczy wurde ent
kleidet und unter fortwährenden Schlägen gezwungen nackt an
der Spitze der Menge mit einer kroatiſchen Fahne in
der Hand ins nächſte Dorf zu gehen Jn Bojakovac an
gelangt forderte die Rotte vom dortigen Bürgermeiſter die
Herausgabe der ungariſchen Fahne Als dies verweigert wurde
nahm man den Vorſteher und den Bürgermeiſter gefangen
feſſelte ſie und ſchleppte ſie fort bis die Gefangenen von dem
mittlerweile eingetroffenen Militär befreit wurden Gleichzeitig
wurde die Wohnung des griechiſch orientaliſchen Kanonikus Soos
in Brand geſteckt Der Kanonikus verſchwand und iſt ſeitdem
verſchollen

Frankreich
Der Ertrag der indirekten Steuern im Monat April

überſteigt den Voranſchlag um 17 Millionen Franks
Das Kriegsgericht von Orleans ſprach dem Soldaten

Voiſin der acht Jahre unſchuldig im Zuchthaus geſeſſen

Jch fiel glücklicherweiſe in eine Erdhöhlung und

Le Mans freigeſprochen worden war eine Geldentſchädf
gung von 40,000 Fres zu Außerdem ordnete das Gericht
den öffentlichen Anſchlag des Urteils in Cherbourg Le Mans
und Orleans und die Bekanntgabe des Urteils im Staatsblatt
und fünf von Voiſin zu bezeichnenden Zeitungen an

Schweden
Die Regierung brachte heute im Reichstag die Be w illigung

von 200,000 Kronen in Vorſchlag für eine Expedition nach
dem ſüdlichen Polarmeer um die Nordenſkjöldſche
Expedition zu entſetzen

England
Die engliſche Militärkommiſſion pflegt in Ungarn Unter

handlungen für den Ankauf einer großen Anzahl
Pferde die im Sommer von hier nach Transvaal ein
geſchifft werden ſollen

Marokko
Buhamara ermordet

Ein Telegramm des Jmparcial aus Melilla gibt das dort
im Umlauf befindliche Gerücht wieder der Prätendent ſei in
ſeinem Lager bei Seluan ermordet worden

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Der O der Verband farbentragenderSängerſchaften der ſich aus 14 ſtudentiſchen Korporationen

der verſchiedenſten deutſchen Univerſitäten zuſammenſetzt ver
anſtaltet vom 17 bis 19 Juni a e in Weimar ein großes Feſt
das in einem großen Konzert im Hoftheater ſeinen Glanzpunkt
finden wird Dieſem Konzert das der bekannte Leipziger
Profeſſor Zöllner und Herr Muſikdirektor Zehler Halle
dirigieren werden und an dem ſich ca 450 Studenten beteiligen
wird der Großherzogliche Hof beiwohnen Das vorläufig feſt
geſetzte Programm ſieht für den 17 Juni abends um 9 Uhr
den Einzug der Studenten in Geſtalt eines Fackelzuges vor
Am Marktplatz Begrüßung durch die ſtädtiſchen Behörden
11 Uhr Begrüßungsabend in den Räumen der Armbruſt
geſellſchaft Am 18 Juni /212 Uhr mittags Generalprobe im
Hoftheater nachmittags 5 Uhr Feſtkonzert abends 9 Uhr Feſt
kommers im Brauhof Am dritten Tage den 19 Juni vor
mittags um /212 Uhr Frühſchoppen auf dem Marktplatz 3 Uhr
Wagenfahrt nach Schloß Ettersburg Waldfeſt im Ettersburger
Walde 11 Uhr Schlußtrunk im Brauhof Zu dieſem Feſte hat
ſich bereits ein Feſtausſchuß gebildet zuſammengeſetzt aus den
Spitzen der Behörden den Vorſitz hat Se Exzellenz der
Staatsminiſter Dr Rothe übernommen Ca 1000 bis
1500 Perſonen werden zu den Feſttagen in Weimar erwartet

Wiſſenſchaft Kunuſt Literatur
Die ſächſiſche Kunſtausſtellung in Dresden wurde

geſtern auf der Brühlſchen Terraſſe von ihrem Protektor König
Georg eröffnet

Jn Neapel wurde geſtern vormittag der Gedenkſtein
zur Erinnerung an den Beſuch welchen Goethe im Jahre
1787 dem Pbhiloſophen Filangieri abſtattete eingeweiht
Profeſſor Torraca hielt die Feſtrede die Muſikkapellen ſpielten
unter großem Beifall die deutſche und italieniſche Hymne
Gleichzeitig wurde in der Humbert Galerie an dem
Hauſe in welchem Goethe gewohnt hat eine kleine Gedenk
tafel enthüllt

Gerichtsverhandlungen
Der Pommernbankprozeft

IV Verhandlungstag
Unb Nachdruck verboten Hg Berlin 6 Matf
Jm Pommernbankprozeß kam heute der Vorſitzende nachmals

auf die Gründung der Jmmobilien Verkehrsbank zurück und
wünſcht Auskunft über den Urſprung der 400,000 die zur
Gründung der Verkehrsbank hergegeben ſind Die Anklage geht
von dem Verdacht aus daß das ganze Geld von der Pommerun
bank gegeben ſei Es ſtellt ſich heraus daß die erſten 100,000 M
von den Zeichnern gezahlt ſind nachdem ſie das Geld von dem
Angeklagten Schultz bekommen haben Die reſtlichen 400,000 M
um welche das Aktienkapital erhöht worden ſind angeblich auch
eingezahlt worden ſie ſind jedoch den Aktionären wieder zurück
gegeben worden Der Sachverſtändige Direktor Bocszoer
meny bezeichnete dies Verfahren als gauz unbegreiflich und
nach dem Handelsgeſetzbuch wohl kaum zuläſſig Ueber eine
ſolche Rückzahlung könnte doch nur die Generalverſammlung
befinden Die 400,000 M ſollen hier den Aktionären zurück
gezahlt ſein ergo koſten die Aktien den Aktionären nichts
Der Gegenſtand ſoll ſpäter noch einmal verhandelt werden da
ſich jetzt keine Klarheit über die Sache gewinnen läßt Hierauf
wird auf die Ueberſicht über die Terraingeſchäfte der Jm
mobilien Verkehrsbank übergegangen

Provinzialuachrichten
f Lützen 6 Mai Vom Blitz getroffen wurde derwährend der Taubenkirmes in Goſtau ſeithallende Handelsmann

Hauer aus Weißenfels als am Montag abend ein Gewitter
unſere Gegend überzog H wurde durch den Blitzſtrahl betäubt
konnte aber noch am Abend nach ſeinem Wohnorte wohl
behalten zurückkehren

Von der We hau 5 Mai Ein ſchwerer Unfall er
eignete ſich heute vormittag gegen 9 Uhr in der Herrenmühle
bei Wettaburg Der Mühlknappe B daſelbſt kam jedenfalls
durch Ausgleiten zu Fall und geriet zwiſchen zwei Trichter

jerbei wurde er von einem Treibriemen erfaßt und um eine
elle geſchleudert und gewunden ſodaß er mehrere Knochen

brüche uſw erlitt und der Tod alsbald eintrat Der Ver
unglückte ſtand im 51 Lebensjahre

Bitterfeld 6 Mai Die Stadtverordneten
beſchloſſen in geſtriger Sitzung nach einem Antrag des
Magiſtrats die hieſigen Jahrmärkte nach der Binnengärten
wieſe einem großen und geeigneten Platz wie ihn nur wenige
Städte aufzuweiſen haben zu verlegen Wegen der Verlegung
der Viehmärkte nach dem Plan wurde die Vorlage an den
Magiſtrat zurückgegeben zwecks nochmaliger genauerer Prüfung
Die Mehrheit der Verſammlung veſchloß zu dem am 6 und
7 Juni in Weißenfels ſtattfindenden Städtetag keinen Vertreter
des Stadtverordnetenkollegiums zu entſenden Unt

ntera Vom Brocken 6 Mai Witterungsbericht ider Wechſelwirkung eines über Oſteuropa gelegenen Hochdruck
ebietes und einer Depreſſion über dem Ozean wehten am

Montag weiter ſchwache ſüdliche bis ſüdöſtliche Winde unter
deren Einfluß die Temperatur bedeutend ſtieg Morgens zeigte
das Thermometer 14 Grad Wärme und ſtieg gegen Mittag n
18 Grad Bei ſchwacher Bewölkung blieb der Horizont t
Vormittag dunſtig und erſt am Nachmittag wurde die d
klar und der Kyffhäuſer deutlich ſichtdar Mit dem Her
nahen einer Teildepreſſion von Weſten her drehte der den
nach Weſten und die Temperatur nahm raſch ab Gegen A ühr
zeigte das Thermometer nur noch 7 Grad Wärme Nach 9 be
erſchien im Süden ein Gewitter das jedoch im Südoſten volren
zog nachdem nur wenige ſchwache Donner wahrgenommen waren
Jn der Nacht fiel die Temperatur noch weiter und erreicht ig
5 Grad ihren tiefſten Stand Am nächſten Tage trat bei m
bewölktem Himmel von neuem Erwärmung ein und die 2peratur ſtieg bis auf 12 Grad Die Luft wurde außerordente
klar und beſonders nach der Ebene hin war die Fernſich Ge

hatte und dann im Reviſionsverfahren vom Kriegsgericht in weite Am Nachmittag bezog ſich der Himmel mit dichten
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s ſetzten öfters heftige Regenſchauer ein Gleichzeitighm Le Keneereng raſch ab betrug abends nur noch 9 Grad

b ging in der Nacht auf 2 Grad hinab Auch der Wind
rde unter Drehung nach Südweſten heftiger und nahm zu

Wilen ſtürmiſchen Charakter an Während der letzten Nacht
er der Brocken in Nebel gehüllt der ſich jedoch ſchon heute
worgen wieder auflöſte Nachdruck auch auszugsweiſe unter
ſagt

üſten 6 Mai Das Gewitter welches ſich geſternt r unſerer Stadt entlud hat hier zum Teil großen
Schaden angerichtet Während im weſtlichen Stadtteil nur ein

ewaltiger Regen niederging wurde der öſtliche Stadtteil von
ſtarkem Hagel heimgeſucht Der Hagel lag ſtellenweiſe noch früh
am Morgen zentimeterhoch auf den Straßen Jn den Gärten
iſt der Schaden bedeutend die Früchte des Feldes ſollen weniger

t ſchei 8 Mal Seldſtgrd eings So
Braunſchweig 6 Mai e mord eindata n der Buchhorſt wurde die Leiche eines Musketiers

der 1 Kompagnie Jnf Rgts Nr 92 erhängt und mit durch
ſchnittenen Pulsadern aufgefunden Es liegt jedenfalls Selbſt
mord vor und zwar nimmt man an daß der Soldat der ſchon
vor ſeinem Dienſteintritt verheiratet war durch dringende Not
lage ſeiner Familie zu dem verzweifelten Schritte getrieben
worden iſt Die Leiche wurde nach der Kaſerne gebracht

Greiz 6 Mai Gerichtsferien Raſche ArbeitDie I rtrichen Verwandten Bezüglich der Gerichts
ferien wird z Z eine Umfrage in den thüringiſchen Staaten
ehalten welche Reformen dürchzuführen ſind Eine völlige

Beſeitigung der Ferien iſt ausgeſchloſſen Ueberraſcht war am
Sonntag eine große Anzahl Greizer Spaziergänger die das
Brandobjekt des Geflügelh ofes im Nachbarort beſichtigen wollten
Der Beſitzer Bröſel hatte in der Sonnabend Nacht Arbeiter und
Geſchirre aufgeboten um die Brandmauern abzutragen und ſo
ſahen die Neugierigen nur den leeren Platz Eine Unter
fuchung durch die Staatsanwaltſchaft R j ſchwebt in
Weitisberga dort ſoll eine Frau ihre Schwiegermutter derart
geprügelt haben daß dieſe geſtorben iſt

wölk

Vermiſchtes
Die Berliner Walderholungsſtätten des Volksheilſtättenvereins

vom Rothen Kreuz die in dieſem Monat ihren Betrieb eine
nach der anderen wieder aufnehmen haben in den drei Jahren
ihres Beſtehens einen raſchen Aufſchwung gehabt Während im
Sommer 1900 erſt rund 12,000 Pflegetage geleiſtet worden waren
ſtieg die Zahl der Pflegetage im Sommer 1901 auf 29,000 und
im Sommer 1902 auf 68,000 Jm Sommer 1902 konnten die
damals fünf Erholungsſtätten zwei für Männer zwei für
Frauen und eine für Kinder bereits 1973 Erwachſene und 350
Kinder aufnehmen die durchſchnittlich je vier Wochen lang die
Erholungsſtätte beſuchten Für den diesjährigen Sommer wird
die Einrichtung einer ſechſten Walderholungsſtätte geplant die
wie die fünfte für Kinder beſtimmt iſt Die Stadt Berlin hat
ihre Beihilfe für die Erholungsſtätten von 3000 auf 4000 M
jährlich erhöht

Ein deutſcher Veteran aus den Befreinngskriegen namens
Louis Riep iſt in Bay City im Staate Michigan geſtorben
Riep 2 in der Armee Blüchers die Schlacht bei Waterloo mit
gemacht

Früher Trieb Wie man uns aus Hochheim ſchreibt ſteht dort
ſeit Sonntag ein Weinſtock des Herrn Stadtrat Franz Haenlein
mit 3 Geſcheinen in Blüte Alle anderen Triebe in dortiger
Gemarkung ſind kaum aus der Wolle

Mord in einer Jrrenanſtalt Ein ſchweres Verbrechen iſt
nachts in der bei Allenſt ein in Oſtpreußen gelegenen Jrren
anſtalt Kortau verübt worden Dem dort beſchäftigten Kranken
wärter Ludorff lag die Aufſicht über mehrere Geiſteskranke ob
unter denen ſich auch der ſeit längerer Zeit bettlägerige Scheren
ſchleifer Jungellit aus Allenſtein befand Dieſer verließ in der
Nacht heimlich ſein Lager überfiel den Wärter und erſchlug ihn
mit einem abgeriſſenen Bettbrett Hierauf nahm Jungellit die
Schlüſſel des Erſchlagenen an ſich und ergriff unter Mitnahme
des Geldes und der Kleider ſeines Opfers die Flucht Der
Entflohene iſt mehrfach vorbeſtraft während der Verbüßung der
letzten Strafe ſpielte er mit Erfolg den wilden Mann ſodaß
er der Jrrenanſtalt überwieſen wurde Der unglückliche
Wärter hinterläßt eine Witwe und mehrere unmündige Kinder

Nach 22 Jahren Zuchthaus begnadigt Der im Jahre 1881
vom Schwurgericht in Berlin wegen Ermordung ſeiner
Eheffrau zum Tode verurteilte und zu lebenslänglicher
Zuchthausſtrafe begnadigte Schuhmacher Bowitz aus Berlin iſt
etzt wegen guter Führung völlig begnadigt worden Bowitz
war 22 Jahre in den Zuchthäuſern zu Sonnenburg und
Rawitſch

Infolge des Unwetters am Dienstag ſind acht große Segel
chiffe mit wertvoller Ladung von Skandinavien nach Lübeck

unterwegs geſtrandet und völlig verloren Starke Gewitter
r Dienstag in Schleswig Holſtein viele Brände ver

urſacht
Zu Tode prügelte in Diedenhofen ein verkrüppelter Orgeldreher

ſeine Geliebte

Erdbeben Dienstag abend 9 Uhr fand in Klagenfurt
ein heftiges Erdbeben ſtatt Mehrere Häuſer darunter die
Kaſerne zeigen vedenkliche Riſſe

Die Unterſchlagungen bei der Eidgenöſſiſchen Pulverfabrik in
orblaufen bei Bern betragen etwa 15,000 Fr Der beſchuldigte

Direktor Stämpfli ſoll ſchon in den Jahren 1894 1898 fort
geſetzte Unredlichkeiten begangen haben
Die Anklageſchrift gegen die Humberts iſt endgültig fertig
eſtellt Die Anklage lautet auf Fälſchung und Betrug
er Prozeß wird in der zweiten Hälfte des Juni ſtattfinden

unter dem Vorſitze des Appellgerichtsrats Vonnet
Ausſtellung für Feuerlöſchweſen u London wurde die
Internationale Ausſtellung ſür Fenerlöſchweſen in Earls Court
durch den Herzog von Cambridge in Gegenwart der Leiter der
Feuerwehren von Berlin Hamburg und Bremen eröffnet

New Horker Bierkrieg Die alte Fehde zwiſchen den Bauern
lay seeda vom Staate und den Bürgern der Stadt New York

ſebt wieder einmal in hellen Flammen Man hat nämlich wie
er New Yorker Korreſpondent des Berl Tagebl ſchreibt in

z Staatshauptſtadt Albany ein Geſetz angenommen das die
do hgebühr für den Ausſchank alkoholiſcher Getränke um

Proz erhöht ſodaß vom I Mai d J an im alten Stadt
Criete nicht weniger als 1200 Dollars oder 5000 Reichsmark

ahresgebühr zu entrichten ſind Man kann ſich wohl vorſtellen
welcher Weiſe die davon betroffenen Gaſtwirte gegen dieſe
regel rebellierten denn eine Mehrausgabe von

6 Dollars an Steuern bedeutet für viele geradezu den
de ſchaftsruin darunter auch für manche deutſche Wirtſchaften
Cunen durchaus legitimen Betrieb durchführten und mit den
rdächtigen Saloons nichts gemeinſam hatten Die beſtehende

jed doſition gegen die Gaſtwirte entſpringt nämlich u Teil
daß usleriſchen Motiven gar Teil aber auch dem Umſtande

bcbhr viele New Yorker Kneipen dem Laſter und Verbrechen
edenklichſter Weiſe Vorſchub leiſten Eine gewiſſe Garantie

en gagegen größere Bierhallen und Reſtguraänts wie ſie in
Deutſchland längſt Mode ſind die in New Hork noch fehlenden
Sch tländigen Wiener Cafés und die Klübhäuſer die beim

ten der vielen Winkelkneipen entſtehen müßten An dieſe
0 ätigen Folgen des Geſetzes haben die Hay seeds freilich

n weniger gedacht als an die möglicherweiſe nur imagi
em i fistaliſchen Vorteile Die Gaſiwirte antworteten mit

wolle hlaubllchen Beſchluſſe den Käſe boykottieren zuverfe der im Staate ſelbſt erzengt wird was aber eine völlig
blte weil undurchführbare Maßregel ſein mürde und des

halb wieder fallen gelaſſen wurde
ſich mit fulminanten Proteſten und Entrüſtungsreſolutionen

während die Geſetzgeber ein weiteres 3räſtdie Lizenzabgabe nur halbjährig wut wie bisher jährig im Monteélimar ab erreiſt e Rdent Loubet iſt geſtern abend nach

voraus zu bezahlen iſtbeſtimmen i
auf irgend
zuſchlagen

liberale Partei
wahl ungefähr 140 Kandidaten auf die
lichung der Kandidaturen erfolgt demnächſt

Norden

Geſetz annahmen wonach

Das dürfte die allermeiſten Gaſtwirte
re Budiken offen zu halten und die

einem Umwege von ihren Gäſten wieder

Letzte Telegramme

ſür die bevorſtehende Reich stags

Berlin 7 Mai Jn

Jednug vom 6 Mai 1903 vormittags
Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

55 164 497 1000 634 81 733 834 986 1046 183 296 337 68 413 27 70 527
50 71 762 71 882 902 2002 99 129 84 315 15 492 505 859 3009 1000 24 65
74 78 117 105 455 560 611 890 4014 26 72 117 413 68 693 845 5023 51 93
171 86 364 458 610 712 6007 265 86 314 56 595 618 75 900 80 7071 179

309 417 1060 649 54 8126 225 321 500 409 676 953 60 9056 102 33 56
91 51i 15 780 3000 812 88 1000

10288 411 86 603 46 90 e 11042 335 632 38 86 720 808 12012 21 65
157 507 920 48 13004 91 131 91 244 488 512 603 641 963 14025 277 87 310
521 1000 73 755 07 64 15115 50 57 299 339 432 66 91 526 646 16307
401 94 592 645 852 175310 63 96 18011 51 1000 233 3000 424 500 57
503 711 12 97 19053 111 210 415 17 65 552 83 615 809 43 72

20023 70 451 90 506 781 824 49 82 21043 397 428 86 582 605 64 714 55
89 871 925 67 22189 694 728 814 54 946 23200 61 409 52 523 605 735 500
86 8983 929 51 59 i 246088 500 106 521 25 65 699 835 25186 245 70 694
812 26074 76 133 253 578 86 421 600 718 824 44 27070 200 500 16 84 481
518 639 54 834 984 28175 3000 237 369 453 796 855 500 932 29006 514
85 98 584 680 739 99 905 500

30253 313 81 1000ſ 98 451 630 769 834 986 31010 140 215 310 73 452
882 966 98 32106 66 638 49 66 720 960 61 68 86 332099 335 44 94 34271
612 34 66 790 280 500 35105 204 363 71 81 457 5241 45 633 36171 245 79
425 502 3 749 500 95 953 83 37068 217 760 3000 805 13 72 86 958 38606
II 14 437 578 647 952 63 39011 70 75 167 212 22 32 437 636 750 62

40047 432 85 576 56 671 819 900 72 84 41003 509 82 129 500 206 740
863 59 97 42181 500 2/6 500 81 577 500 722 70 8343 4305 1000 76
124 106 41 46 ſio00 321 590 615 750 827 51 909 441109 320 84 94 627 771
876 96 911 15 55 45112 327 407 752 921 46149 373 81 738 904 47029
197 250 311 27 418 90 562 91 613 89 97 48265 78 83 308 97 416 571 711 49
863 75 49306 51 415 558 612 53 93 96 720 53 856 96 971 1000

50020 209 79 354 659 851 98 922 68 76 51041 359 404 621 42 744
5200 94 185 236 367 401 15 33 56 61 595 659 740 891 99 53048 112 48 475
91 707 5 821 546049 1000 426 52 688 879 951 55020 224 471 500
600 970 93 56092 563 96 676 500 754 913 57033 112 350 865 927 58014
30 251 637 57 1000 69 746 810 73 9060 59351 65 91 460 501 51 905 93

60150 500 317 13 502 891 61083 162 223 500 452 670 62053 34
1000 504 5 543 63 963 73 74 63010 1090 59 72 500 165 93 262 615 7

844 990 64022 338 73 410 1000 15 500 23 45 523 32 841 500 650610 11
48 92 143 211 500 749 1000 974 66157 80 334 78 445 635 3000 62 85 736
77 852 67 94 908 91 67022 74 134 320 66 462 518 55 723 805 36 60 68091
223 320 517 35 51 73 651 73 774 864 991 69176 411 565 757 99 845 971

70005 45 171 239 477 81 878 961 71018 231 00 395 425 617 733 72167
92 368 3000 515 73131 255 81 99 301 78 74332 840 75038 445 553 500
621 33 915 76235 61 912 75 518 658 726 77051 333 46 60 428 640 761 921
60 758074 251 350 406 632 758 843 921 79019 60 65 344 408 37 63 619
ob 701 63 67 816 96 912 43

0108 66 208 471 525 649 770 807 922 55 81062 1609 20 382 442 501
748 58 809 77 82195 221 328 591 50 447 651 707 46 74 856 83064 166 300
26 506 11 15 25 951 62 500 65 84023 139 291 500 321 24 60 405 843 1685101 47 241 4531 660 76 992 co0 86022 166 245 513 77 446 88 515 40 99
628 941 87204 12 417 535 81 629 86 723 83 805 88479 518 27 6090 799 873
89162 245 315 431 513 37 38 43 641

90087 163 312 500 61 543 46 650 711 806 36 60 91111 H2 665 708 48
815 955 92035 305 669 852 922 64 69 90 93051 218 70 500 358 411 780
500 862 907 94555 561 643 869 953 95012 100 67 228 36 59 414 29 621
1060 720 51 51 897 946 96123 24 65 383 621 26 63 85 7al 858 60 67 913
7108 439 807 8 1000 986027 63 89 219 36 400 42 686 806 99060 3000

o 27 257 73 334 713 28 57 60 15000 75
106113 52 296 354 500 485 583 612 706 95 836 85 953 101256 301 66

424 630 93 877 102084 219 302 543 77 632 35 44 95 1603097 57 164 251
i s o 85 59 605 38 705 10 85 10 221 39 523 57
625 55 710 53 70 882 965 105136 201 303 661 787 843 1000 83 500
1G66071 82 153 596 625 41 784 394 922 77 107084 292 390 483 538 711
108005 44 68 192 223 355 422 551 1000 669 91 766 871 10906341 78 99s 10c o 201 53

110105 500 37 206 635 741 972 94 111056 245 315 417 19 70 564 635
z61 112134 99 727 500 887 113162 312 485 1000 510 687 727 60 S
i 4030 90 I63 65 315 620 716 812 115025 23 91 100 233 359 442 807 72
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Ziehung vom 6 Mai 1903 nachmittagsNur die Gewüme ber 232 Mt ſind den et en Nummern
in Klammern beigefügt

99 85 225 Ohne Gewähr Nachdrud verboken
43 1000 828 57 1324 500 83 517 614 43 770881 903 72 78 2119 222 87 1000 318 93 Wo 3147 201 s500

94 1000 461 551 714 55 95 800 57 4373 493 799 5129 42
51 311 4690 99 886 949 57 6001 26 198 239 389 488 626 838 45 957
7021 58 663 742 60 980 8014 44 107 260 61 1000 382 411 567 669
707 290 197 e 903 11 1000

35 47 554 680 704 94 952 94 11 27383 431 688 722 5300 12016 121 45 220 54 354 418 505 o
15000 724 98 882 95 913 13172 394 14228 375 583 685 733
15166 77 240 319 1000 400 37 503 16010 62 122 279 1000 387
481 650 783 17085 293 485 524 765 73 846 56 18191 211 455
663 717 19 61 189092 500 167 96 98 241 393 654 500

20050 1500 175 88 268 95 364 92 725 500 34 963 79 21002
10 295 388 414 613 985 22052 57 78 227 766 93 843 61 938 15 89
23037 243 570 639 729 87 873 989 24039 147 506 603 48 710 931
65 25196 210 332 507 96 699 711 935 26047 128 637 846 925 27068
396 642 797 989 28078 140 3000 48 267 309 68 415 573 500 74
636 29041 loooJ 169 73 379 1000 402 26 543 667 701 936 73
T

236 325 83 84 91 468 828 98 980 1273 32607 27 48 718 53 835 914 32178 266 588 948 ſo e
206 321 66 77 s 803 931 59 85 34040 197 424 83 576 795 970
35069 500 242 87 366 77 440 500 505 41 64 815 84 86 91 907 96
36033 80 401 518 674 707 839 65 78 975 90 37033 I17 80 341 419
r 610 67 730 38058 498 674 700 876 92 39177 326 522 90 609

40022 29 70 89 121 34 267 85 300 523
227 35 383 451 79 767 98 42070 269 336 448 505
740 81 84 833 500 74 43024 5000 367 415 g 3

444953 154 500 318 531 684 744 68 930 45054 242 416 78
555 506 713 38 67 84 807 935 57 46600 193 248 573 670 705 981
37 47 313 70 97 593 698 751 890 911 48081 207 8 76 374 491
698 761 S 3000 49022 43 340 88 500 401 656 f9000 855 65 990

50340 69 13000 571 693 926 51051 77 226 332 508 28 42 811
908 54 98 52336 605 1000 73 743 865 909 80 53238 377 680 763
810 927 45 74 85 54191 732 47 805 54 926 55123 223 306 97 582
707 81 930 56007 50 83 90 120 255 58 200 000 358 89 483 510
726 3000 57082 152 1000 87 58056 103 250 3000 315 3000

98 g r g 591 657 839 71 94 910 60
38 21 3000 702 500 34 904 20 61023 82 3280 823 916 500 32 62 3000 93 62003 85 98 128 210 17 h

500 54 64 902 63215 327 57 65 463 710 36 45 48 64056 177 79
35 79 384 722 63 800 968 65005 291 355 489 96 687 747 966

e e 62 7 8 86See 22 2 652 854 910 500 96 71317 43 466 772
803 925 88 72022 162 504 884 3000 940 73000 33 158 476 77 93
501 762 835 59 74005 424 500 562 83 924 ſ500 75037 165 590

15 000 715 837 77 76108 227 73 413 556 82 89 91 603 84 729

e J 21 s 5 W 410 36 629 706 49 972701 5 931 79218 65 327 7n 1000 789805 799 871 995 81202 4 311 45 54 579 98 7482179 272 312 420 46 52 640 901 83218 87 97 460 641 ris 29
84031 64 96 245 335 42 590 613 67 81 96 500 868 70 913 68 93
85021 76 116 52 234 79 395 483 533 875 86096 210 1000 327
674 770 814 4048 379 419 522 642 95 99 725 1000 27 73 88013
157 500 212 3000 67 92 97 413 56 87 595 700 885 1000 965
8 63 87 1 349 407 98 639 763 80 849 59 83 924

90041 55 82 147 279 486 500 506 717 70 831 951
813 14 62 424 656 742 76 828 45 952 92084 91 216 56 321 28 470
718 37 368 93042 177 212 15 5000 96 343 588 67 703 69 910
94163 228 82 86 302 500 60 466 956 79 95005 42 72 115 324 77
660 /19 23 834 96075 321 29 63 404 680 786 888 96 97033 302

Gor r n De 55 72 I000 76 85356 77 44 2 z 8582 o 946 51 82 91 500 e u G
100128 71 97 230 62 395 504 696 777 8 9101134 36 78 209 412 20 62 500 621 908 25 77 a

500 379 604 769 901 1083116 35 209 44 465 678 725 860 104015
4890 713 48 800 84 105074 113 1000 371 417 742 72 81

736 78 822 73 500 41017

9W87 93

gelegterans Regierung hat keine Nachricht erhalten über den Tod de s
Prätendenten Buhamara
aus Melilla das Gerücht von der Ermordung des Präten
denten ſei unrichtig und berichtet fſerner die Vorhut der
Aufſtändiſchen ſei in Oudidſcha angelangt

Berlin 7 Mai Laut Nat Ztg ſtellt die national Heeres werde jederzeit erwartet
Philippopel 7 Mai Ar

Veröffent Konſuls unternahm die türkiſche Polizei Hausſüchungen
in einem verdächtigen Hauſe worin der erſte Sekretär der

einer Apotheke der Elſäſſerſtraße im bulgariſchen Agentur und der frühere bulgariſche Konſular
entſtand bei der Deſtillation von Präparaten eine Agent in Ues ueb wohnten

Exploſion wodurch das Laboratorium in Brand geſetzt ſämtliche Papiere gab ſie aber auf Jntervention wieder frei

m w S u Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie

Einſtweilen begnügte man wurde Der Avotheker und ſein Aſſiſtent wurden in den Neben
raum geſchleudert und beide erheblich verletzt

Paris 7 Mai

7 Mai HavasMeldung Die ſpaniſche

Der Heralda meldet

Der Reſt des

Auf Mitteilung des griechiſchen

Die Polizei beſchlagnahmte

e

116023 96 662 90 705 6 91 93 98 903 33 117009 53 61 75 I 493 528 65
67 638 500 41 7409 812 118251 383 503 8 93 776 812 31 119166 447 512
613 500 752 887

120011 65 412 542 602 87 720 903 3000 121037 114 410 45 89 512
791 1500 914 40 122049 347 I000 67 419 565 96 773 1090 571 123107
62 743 1000 885 124022 53 116 18 30 252 69 355 75 1441 534 624 711 891
125031 75 139 79 95 244 78 313 10 000 45 557 705 953 126100 34 3357
76 502 28 617 127117 94 261 495 510 128169 237 349 642 82 833 81 994
129091 198 251 96 363 88 712 93 827 922

130078 129 683 856 933 131039 H8 52 253 3654 409 539 824 500 62
132090 143 330 455 1000 644 49 59 752 Fs 901 3000 133149 78 222 44
407 1000 22 44 849 134108 44 213 37 46 88 95 479 650 98 726 946
135042 172 512 73 82 602 93 500 737 136100 22 89 219 20 480 741 3000894 908 137135 74 225 261 71 83 680 832 138253 100 401 87 5
28 31 61 66 62 712 139009 1601 452 610 723 61 819 957

140085 255 348 408 16 598 679 795 803 24 78 934
459 515 799 889 909 142242 311 96 549 59 78 80 82
1000 563 623 74 095 144018 105 324 511 41 640 934 145251 72 405 588
618 19 774 886 918 146031 174 77 372 667 715 147205 365 651 853 994
148034 1014 3000 92 335 509 620 24 48 781 91 854 926 3990 149211 468
74 643 705 45 97 D 895 909
150133 258 41 361 99 511 46 605 953 500 151032 101 15 37 295 348
98 46 516 18 832 74 94 152171 500 336 603 774 800 2 79 925 86 153107
206 500 318 567 76 798 154179 88 215 339 534 5 67 1000 635 155099
282 404 523 927 156095 100 314 21 53 496 545 54 696 872 980 1571480
585 634 753 838 500 158033 70 85 483 500 620 45 79 805 500 918 94
159167 238 43 44 98 901 61 538 95 833 77 83
160000 44 207 48 79 83 671 783 834 908 65 771 161179 88 264 508 18

629 756 500 79 96 950 65 162195 50 348 437 519 59 765 62 932 183178
266 351 406 77 597 500 6238 164248 310 486 518 752 556 96 948 500 76
165001 164 343 449 549 91 753 760 e5 807 78 958 166129 70 89 513 75
893 5000 908 x 167051 213 46 82 440 584 776 905 92

3 680 878 931 1689011 28 115 71 220 24 304 14 500 28 43 55

170130 500 85 500 287 357 481 546 60 711 19 802 85 943 171005153 22e 74 ol 615 808 39 951 172119 323 474 5149 603 770 985 173170

255 328 3000 565 739 855 93 920 28 63 174011 1695 223 45 379 759 962
175081 88 109 10 23 500 86 500 239 330 500 443 753 176027 44 205
77 88 3000 304 97 500 895 919 177014 102 242 87 389 537 730

36 169 82 366 457 59 536 658 878 914 23 95 179262 377 652

180035 116 600 254 302 500 425 29 553 92 666 79 789 500 95 812
94 98 933 43 57 181017 61 78 136 226 3000 27 51 73 329 56 552 82 674
82 923 1000 182063 102 203 4 53 518 500 83 626 757 8533 61 183042
199 219 414 552 1000 623 743 899 184102 82 237 323 37 73 42 625 49
712 814 185053 66 169 271 325 568 612 753 849 91 901 53 98 186093
270 300 709 833 944 52 187294 462 65 83 592 766 91 865 188161 70 86
438 53 748 818 189948 52 260 486 670 89 988

190055 197 297 404 692 873 913 33 1910109 82 98 311 46 597 723 34 876
907 192136 284 307 58 76 414 581 82 651 88 800 918 193125 205 5000
623 500 70 73 89 9 500 859 194215 313 510 56 702 20 32 84 195028
135 52 59 60 233 19000 344 72 553 615 801 92 917 28 98 196142 91 281 3000
309 585 74 807 197120 24 212 498 572 500 705 890 977 198132 93 204
323 62 415 29 68 570 669 894 199154 203 511 26 38 615 792 909

200172 463 648 852 43 201004 154 226 515 1000 642 48 63 839 931
46 83 202000 5 101 53 96 230 96 335 68 573 832 45 908 2030 6 63 111
28 66 203 74 542 51 634 1000 53 780 83 204020 1000 43 745 895 1000
933 205657 73 82 114 21 298 340 52 403 591 627 206073 310 12 523 79
836 52 943 207008 1500 103 226 472 787 891 938 49 61 208180 410 45 783
58 853 920 68 20908 208 566 736 814 41 77 974

210424 92 742 820 976 500 2116064 157 90 405 650 773 212050 52
199 225 329 443 542 61 86 734 82 833 903 213106 33 459 613 89 706 817
214352 534 625 799 215017 25 39 V 444 622 729 968 21860581 275 691
713 814 997 217013 18 500 263 350 735 37 80 988 1000 218081 183 214
70 339 414 500 30 81 523 56 814 60 928 219054 85 311 86 91 428 74 501
610 226 900

220003 235 385 418 560 645 884 973 96 22 1071 212 568 728 52 803 82
95 910 500 92 222001 36 46 51 191 354 73 400 813 938 223001 4 500
188 307 70 525 80 713 500 941 95 224025 64 189 45 1 78 546 727

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 1 zu 200 600 Mk
2 zu 150000 Mk 1 zu 75 000 Mk 1 zu 50000 Mk 4 zu 30000 Mk 9 zu

n 10 000 Mt 30 zu 5000 Mt 378 zu 3060 Mk 744 zu 1060
4097 zu 500 Mk

106046 341 477 501 40 89 792 818 67 87 93 107086 185 95 3400 559 1000 897 957 108088 164 284 483 517 36 39 622 44 33
872 958 103134 61 70 90 216 482 681 731 45 81 812 28 40 92 912 86

110002 8 45 64 102 45 267 300 530 655 857 914 18 21 111075
309 458 94 714 21 848 60 67 112155 390 429 618 736 844 92
113095 420 516 686 849 71 114084 354 541 f500 696 725 44 832
99 115082 411 35 626 39 10 000 782 97 116130 276 99 30001
410 75 81 500 526 42 809 117138 250 74 1000 337 525 603 700

14 1001 277 312 43
143010 11 200 387

3 r J 68 822 500 65 9391 118003 83 777 119139 53 426
120150 200 121061 180 260 340 53 676 765 84 122185 214

26 369 89 459 92 567 603 793 123204 340 86 455 65 86 887 3000
124201 406 62 845 96 125009 159 301 8 44 425 621 732 37
126038 113 45 421 38 533 992 127161 368 438 41 1500 669 753
904 92 128052 60 72 154 240 545 500 55 70 762 830 35 76
129048 80 383 92 509 621 805 17 68 88 924 78

130060 86 277 365 476 513 500 76 131003 201 M 397 3000
599 602 8190 132099 261 304 488 500 539 729 133004 84 34
57 92 475 97 637 58 500 876 902 77 3000 92 134202 86 369

1000 87 476 521 633 716 980 135094 269 363 85 476 544 58 68
887 88 941 136484 521 71 96 635 794 856 69 938 137272 375 549
712 31 138015 29 63 126 483 758 860 139015 53 61 542 954 82

140079 500 83 230 92 379 98 575 685 930 141072 122 203
431 64 664 142257 433 41 760 80 807 15 27 44 969 143155 345
423 89 584 845 909 144066 142 72 253 67 322 34 76 451 570 654
850 965 73 145121 49 390 464 578 609 61 146179 490 879 909
147049 516 619 26 34 908 74 148039 107 275 338 586 98 636
3000 734 805 149021 146 397 444 89 587 719 41 873 75 80

150032 33 131 60 200 590 95 662 93 709 40 72 866 1000 948 151030
62 5 268 919 1000 46 596 729 943 93 500 152426 99 556 677 853 913
153093 129 45 65 382 418 50 5 3000 528 30 605 154006 45 124 319 417
503 24 32 43 94 713 35 844 155055 116 225 308 98 709 73 859 1560652 71
212 72 330 39 442 54 500 530 51 691 773 1000 157007 66 439 540 600 6
820 63 70 158226 575 962 15917 283 91 445 833

160058 241426 61 705 500 811 60 993 161240 68 489 547 793 865
162344 550 fiöooſ 603 16322 23 426 530 52 4 82 646 755 805 923
i 6G4015 65 183 277 352 511 77 627 34 837 81 921 165105 240 76 374 458
507 764 987 166005 101 e6 257 332 407 22 78 626 500 717 836 167214
402 1000 500 52 761 911 39 168012 500 265 508 731 84 810 44 96 990
500 169276 570 861

170113 3000 349 593 635 848 500 940 465 171231 502 1000 7 91 907
172 34 51 85 137 500 335 442 504 94 1000 707 500 78 81 84 99 914
1000 2 76 173073 151 743 79 93 820 52 74 917 83 174042 701 25 870
75699 142 73 335 75 410 nöbe 16 10 0 41 554 755 176095 248 49 442

71 77 543 83 92 600 31 837 177014 119 62 99 1000 251 80 42 59 541 613
750 79 855 911 1000 178005 8 65 163 283 85 500 667 728 76 179066
134 96 333 4809 753 876

180228 81 82 309 627 67 856 66 500 902 181091 449 92 850 58 82 90
973 182113 440 69 524 500 51 650 717 38 79 83 89 7 954 94 183036 126
397 402 707 16 862 906 20 184069 398 599 619 735 914 185014 94 307 57
586 667 786 818 186022 40 283 323 59 859 68 75 995 187013 27 258 98
524 621 62 77 876 952 188036 N6 357 3000 523 207 48 64 945 189032
41 130 3 500 273 398 447 52 651 772 48

190060 91 222 79 301 10 000 25 422 8 651 826 e 924 1913093
r 410 18 518 78 654 84 139206063 105 337 457 49 511 500 83 614 978

93001 291 83 98 329 439 627 53 785 891 960 194509 43 449 793 1950265
451 503 645 785 919 58 196201 446 554 500 95 618 759 801 35 197007
3000 10 43 98 122 88 91 240 510 43 81 95 721 24 853 198000 160 320
0 448 503 19 626 500 78 948 199010 141 249 65 512 63 617 935

200162 S 243 61 377 548 656 829 201216 36 99 5014 90 416 64 80
608 83 775 20209144 256 809 15 976 82 203076 317 1500 21 61 67 473 74
S 0 596 631 857 923 42 204098 166 266 361 432 558 656 205220 3000

435 593 618 86 87 500 702 4 39 924 206261 500 559 500 767 95 809
207051 257 67 89 94 95 3000 301 34 468 65 507 681 707 9 1500 907 46
8 208006 339 403 25 789 892 1000 209088 151 374 411 33 48 500

43 962
210157 84 248 358 442 72 737 75 960 90 211059 106 313 499 518 81753 S I 43 212000 91 107 210 54 5 88 352 1000 5 2 13053 155 2

59 354 69 416 608 46 76 732 803 214323 500 61 42 u 584 762 500
80815 9f8 215053 170 91 94 228 315 47 505 883 916 38 2 6060 183 49

520 69 638 48 861 217032 378 520 610 80 884 917 64 1000 218352 561
660 219093 10 15 279 385 99 497 651 720 806 904 49 1000

220017 205 1000 52 557 1 v 22100 113 231 6600 783 834222018 25 316 522 300 620 700 7 96 s 223070 155 i 28 53 588 020
2 nis 94 822 32 5000 902 27 52 22 4042 206 913 20 65 76 418 559 615 788

è

5

97 955
Im Gewinnrade verbliebenz 1 Gewinn zu 100000 Mk 3 t Mk

1 zu 75 000 Mk 1 zu 50000 Mk 4 zu 30000 Mk 7 zu 15 Mk 15 zu
10 000 Mk 27 zu 5000 Mk 551 zu 3900 Mt 793 zu 1000 Me 1332 zu 500 Mt

Berichtigung Jn der Liſte vom d Mai nachmittags les 115 9s 9109 und 181 751 üatt 181 1531 2 van

m m222222222 III III



Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

Olasgow 6 Mai Vorm 11 Uhr 5 Aln Boheleen Alxednumbers rrahi träge sh d Käufer h 4 Verkäufer
Olaegow 6 Mai Somuss Koheleen MAlxed vumboers

warrants 51 eh 43 d lauf Aonat MAiddelsborough 46 eh 4 d
Amsterdam 6 Mai Baneazinn 82

Loudon 6 Mai Chili Kupler 6124 Latrl 3 Mon 6158 Lstrl

g Mai Wenig verändert meiſt ſonnig Strichweiſe v
Regenfälle Windig Berlin 6 Mai 8tädtisaher Ssehlsgehtviehmarxt Zam

et e n eindig zw für 1 Pfd in Pſg Für Rinder Gehen 1 von10 Mai Warm meiſt heiter Nachts kühl t hbelniet hbebaiess 711 Mai Wenig verändert ſtrichweiſe Gewitter Windig a e nicht aus r R aungemüstete
12 Mai Normal temperiert wolkig mit Sonnenſchein Wagen i nes r e len welke

Strichweiſe Gewitterregen Stark windig Sehlachtwerts 2 mäsesig genährie jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genührte Färsen und Kühevollfleischige aurgem ästele Firzen höchsten Schlachtwerts
2 vollleischige ausgemästete Kühe höchaten Schlachtwerte höehstens

3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut entJahre alt
wickelte jüngere 9 müässig genährte Firsen und Kühe

13 Mai Kühler wolkig teils heiter Sehr windigRegenfälle

Meteorologiſche Station zu Halle

F 6 Mai 7 Maio0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Bar 748,9 719 0r

genannten S S 1Maximum der Temperatur am 6 Mai 222Willi in der Nacht vom 6 Mal zum 7 Mai 10,4 O
Niederſchläge am 7 Mai 7 Uhr morgens 3,1 mm

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichtsrat der Hannoverschen Baugesellschatt

5 genihrte Färsen und Kühe Kälber feinsteMastkülber Vollmilehmast und beste Saugkälber 89 8 2 mittlere
Mlastkülber und gute Saugkälber 65 79 3 rerigpe Saugkälber 54 58
4 ältere gering genährte Kälber Fresser M Schate 1 Mast
Lämmer und jüngere blasthammel 67 69 M 2 ältere MAasthammel
69 62 A 3 müssig genührte Hammel und Sechafe
54 59 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 190 Pfun
Lebendgewieht M Schweine Man zahlt für 100 Pkund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug volltleischige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 49
u Schweine 46 48 M gering entwickelte 43 45 M Sauen

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
160 Stück unverknuft massgebende Preise waren nieht festzustellen

chleppend Bei den Sehbafen fanden etwa 300 Stück Abeatsze nemarkt
verlief rubig und wird kaum ganz geriumt

5

bedeutet über unter Nul

Hsr

2 S z
t

Irtern Brückenpegel ſ 5 Mai r
eissenfels Oberpegel 4 44 433 ado Unterpefel 4 9,28 3 6Troins 6 4 166 z 2124eleben Oberpegel 5 2,37 udo Unterpegel 55 elken 7 4 1,15 e 7 1,14 1 11Kalbe Oberpegel 7 ,66 1,52 41do Unterpegel 76 r 0,70 4Moldau Tser Bger Blbe

Mai Fall uchs alBudwois 5 0,18 4 r 6 2771 3Prag 0,834 4 2,00 5 uJungbunziau 0,72 e 1,431 71Launn 19 4 1,66 6Pardubite 49,70 1 1,501 10Brandeis 9,90 2 2,30 12Meolnik 0,42 6 2,07 z SLeitmeritz 27 10 1,57Aussig 970 1 6 j 162 3Dresden 0,80 7Aussig Von den oberen Plätzen werden 2 em Fali gemeldet
Fracht nach Magdeburg 180 Pfg für die Tonne gezahlt

Sohleppverkehr auf der Saale
AIIigetellt vom Halleschen Speditſons Verein m b H

Schlepper Nr 132 SrApgekommen in Halle am G6 Mai
Der Kälberhandel gestaltete sich nur in guter Ware glatt sonst l Ger ſeke mit Stückgut von Hamburg

schlägt 112 Proz Dividende gegen 4 Proz im Vorjahre vor Oppeln Portl C 312123,250 D H B Ptd X uk 1900 4 161 606261 tDer Vorstand des Kaliwerks Hedwigsburg beschloss die R O eiein oppel o 140 5066 do rn i e 108,900 Berg werks u üben es
Erhöhung der Slonatsausbeute auf 69 000 I Die DrekKtion teilte mit Bei liner Börse 6 Mai Rhein Cham u Dinas w 2 83 00 am 251 310 un 1925 1 1101 20620 Aplerbeek 112 10b
dass ein neuer beträchtlicher Kainitaufschluss vorliege r Sangerhäuser Masch 5 192,259 9o0 un bis 1900 1 1100,905 Arenberg Bergwerk 23Buenos Aires 5 Mai Goldagio 127,27 Ergünenng au den ielegr Saxonia Cement 3 100 3062 50i c i9ö8 312 97,99 b Baroper Walzwerk 122 406zio 127 27 Aleidungen im gestr Abendblatt Senat Waleker 1 9 5550 do 20t 330 unk 908 3/2 96 756Berzelius 1 102 00
Rio de Janeiro 5 Alai Wechsel auf London 1211/32 Soler dement 1 37 n 1905 zu 0675220 Bismareſhüite 10 230,0 bS 5 8 n r 7Di Schwartzk 10236 00626 bnel Concordia Bergwer 25 310 00bxPreise von Kali Knuxen ort ger et 41/2 Siemens P Inaunir 18 248 40 r k z1 vore e Consolidat Bergw G 27 383 003

festgeatelli von SamuelZielenziger Berlinund Kesen 6 Aai zu nan i 5 Siettiner Cham Didier 15 284,50620 t I 4 100 250 Consol Marie 77,009Gold Briet 0 4 hre er en Sudenburg Maschin O 60 250 33 5 t v 101,006 Duxer Kohlen kon 115 169,60020

s s 3 r S VI ir ges 1zaſenrode J 560 Hohentel 2 7400 eters 2 on i on t er Köln Kottw Pulv 9 188,06 x o g a B VII 1908 31/2 99,906 Gelsenkirch Gussstah 0 133 2562
Vereinsbrauerei 51 3 009 e P B VII 19 HarzerEisenw Lit A B O 77 00brBernhardshall Uohenrol S ereinsbrauerei Artern 51/2 103,000 103 20620J 970 oliern 5459 a d b 7z Deutsche Tonds u Stantspa 3 o J I S I 5 114,505Burbaen 66251 6675 Juetus I G 6650 Westf Draht Industrie 9 162,505 do do VIII IX ſics Gobaoſ ſorazl Steinsalab 12 2097Carlsfund 55805 Kaiseroda 2300 5359 Barmer Sincinmeine 312100 208 Wittener Guss 7 168,2520 ein H conv 2/2 97 70626 Le er ienu V Al o

Farce m 239 1450 Denataasturt 720 Berliner Stndt Ohi Ia er ielmehütte eon d 9 81 99020 Serio I u wiegen u 7 167r Sondersh 10,600 Ronnenhberg Aktien 8951 940 n S do n z 193 z Zuekerfabr Fraustadt 10 151 40626 do unkdb bis 1905 97,70 vie Tieſbau kon o
edwigsburg 75751 7675 Salzdetfurthkaliw A 5625 2725 axdeburger St Anl, 32 29 e db bi 4 97,7926 r 1 klr r l l Wilbelmshall 19,1C0 10,200 do do neue 4 106,199 Dentsche Zisenb Prior Oblig s a r le 100 70 u b D e 9 h

po ter ein aſens Anäiſen ünd Aewehatg t90lgnjer i 4 104 750 en 92 Em VII um h igdö 4 102 ne alen Kotgeneu 9 3 o
örtängssiepen Kaliwerte watt niedriger besonders Beienrode Hohen Westpr Frov Anl alle Hettstedt 31/2 95,200 o Präm 135 50b20 wart S zzollern und Salzgitter dagegen Glückauf gesucht Erzkuxe test n er e Oaiprense S 4 Nergg Gr Kreg u 100 20r n wen n

h Aer or do IV V ukb b 1908 100 20 26 Rhein Stahlw Lit C 5 168 50Getreide Mühlen Brzeugnisse u 8 w Braunsehw 20 Thlr I 139 00b 22 W L Diaonb St Prior Ostpreussische T 99,75b Sie Nun heiten 17 en on
Now Vork 6 Mai Telegr Roter Wintor weizen Köln bMlind Pr Anth 3/2 108,40b arimang a i e Pomm Hyp A B 400 88 u Stadtberger Hütte 12 146 50

w 9 T z rin und I 7loco 82 Vorige Notiernng 83 Mai 812 82 Juli 77 /2 eine i 506 Mhrianh lin Por 3ugene 83/20 3/2 150 208 Wurm Revier 81/2137 50b
77 September 75 7592 Derember Ma s Mai 527/5 Oldenb 40 Thir Loosel 3 130,5022 Ouipro nes Sü thahn 51/3 P Pta 1 II rz 1102 O0v 7 Ges
54 Jult SIi 515 September 502 502 Dehl 8,05 8,10 Ticgot do t V er n e e W/4 8 Prior o III V u VI rz 1001 I r n3,65 3 10 Getreidefracht 17 7 n Ausläudische Fonds Eiseub Prior t ar do t e e n n An je e

3 Tig 7 J r Jn W le a An i 78eh Je ne u e e leere n ſ e e et e et 725/8 7318 Mais Juli 445 447/8 do innere do 42 80 öcenn Lemberg Czernovite làdo XVIII ukb 19101 o o Bochumer Gussstahl c
erlin c Mai Frühmarkt Weiren loco Juli 165,25 Barletta 100 Lire o0s0 e r 3 93,800 do XiX ukb 15111 03 Ob Dessauer Gas 12 198,202Etwas feeter Roggen loco September 141,50 Unverändert Butear Stadt An 1884 94 756 Dest Fr Stuatsb gar 7 t 61 p r iggt 4 107 2061 Portmunder Union 5 111 900en en e e e er e S late akn n e an e S e e l e e esehwoere 133 140 klamm mit Geruch 126 82 alles frei Wagen u ab Chilen Gold Anl 1889 82,7 Wogtarr Laib g 4 100,900 4o 1903 g 12 4 103,75626 Gr Berl Pferdeb I u II 3/4 100 106

Bahp do russ 122 125 frei Wagen Hafe r mürk meckl pomm Chinesische St Anl 5/2 111 5060 ß o G 3/2 Hamb Packetfahrt 4posen u lein n 00 do markisech meckenbl pomm do v 1895 15 l r z 40 We e r 4 133 Nelios Elektr Ges R 41/2 82 00 b
osen schles mittel 149,00 153 do ärkisch do klei 7 t das 3Z 70 do 569 99Dem schles gering 134,00 139,00 mit Gerweh 126 Wien o W 5 100 90b do Obligationen 5 107 106 do 1896 o 96 u 10 7006 e Kerupp ob 3 geh
Jzwen u b Bahn russ 128 134 frei Wagen Mai s Amerik mixed do v 1898 gu 93,40b e S e u D n rats 4 100 50 h Taurahütte an 96,600

e eige 32 6 ß täte 113 9 e L 8 55e e e e e e e n e ger 4 rn u tet ehee n e e en enogenmehl Nr O u 20 19 0 eizenkleie robe Griech Anl 84 l 101 00 T V nran 31 7 00 b F Tiele Winkler 4 105 3069,30 9,70 do feine 9,20 9,70 Roggenkleie 9,40 9 75 s do kons Goldrento 32 60b26 Kursk Kiew 4 101 00 b do XVIII ukdhb 1808 e 37 t Doitzer Eisengiesserei 41/2 105 106
Hamburg s Alai Weizen fest holsieiniesoher u kl do Monopol Anl T 44,806 Mosco Kiew Woron 4 1100 30beB do IX ukdb 1809 102 251purgiseher 155 700 Hard Winter No 2 Mat Ablad 131 50 Roeren do Gd An 1890 3 e r r e Bank Aktien
jdrueej 93/95 Mai 92 2 50 20 Rjütsun 101 Je S c er e et a 82 50 M oee Senolenen 5 5 100 800e a III ukdb b 1912 23 190,75 Bank d Berl Kassenvy M II 06

ger Moi un 92,59 Heſer fest Gerne Fern 20,0 do runder Mailänd 10 Lire Loco 20,60 Prel Oriäsi 1889 4 7 do XXIV ukdb b 1912 3/2 97,756 Berg Märk B i Elbf 8 165,606
e In m n S Weizen an Termine gesehättalos Mexikavner än à 100 65 102 60b n r ivg 100,75B Kloinb on n u Ror per re es o
ürs h Tor i 102 70 ba üäean Uralsk gar ukd 1908 102 2 0 0 it B 120Aürs Nor Kogren auf Termine geseli3käelä Mai Okt Borwer Fata s b i909 4 A Comm Opl 1907 3/2 100,756 Börsen Handels verein 4272 100,756
New Vorx 6 Man releer Senat Werten eteam 9,50 r en e r e n a We r ne le e n W gen rer

Ala T nalz estern steam än i 4 85,200 in goye 2 4965 öln W u Komm9,50 do Rohe und Brothers 9,75 9,75 h S er 486 405 S z en 4 109 40b2 Rhaiv r u e rig i
h leago 6 Tet do a Ia ransknukasiseche 3 c u b 1904 3/2 96,8 tsech Effek B Hahn 3 JJuli o 1 500 6 Mat kreietr Sehanals trat 903 993 a Goua ſh 1831 87 86,290 Warsohau Wiener i0er S i ab 1908 42 97906 o iypoth v wer da 129 80b6
Nre m an 6 Mai Sehmalx viedriger Tub le do Orient Anl II 4 100 706 do IX ar 4 100,3062 VII unkdb 1908 4 102,00 PDresdenèr Bankverein 5172 102 406a P in on be i rn al nisäris ar Tore Tuba u Pirbins o do Wiadikawekas OrB 4 100,403 VIII ukav 1910 4 I102 706 Eesener Kreäit 8156 00

24 Pg in Doppeleimern 471/2 i schwimmend diärz Liefer Tubs u do Nicolai Gii do unkdb b es 4 100 39620 IX ukdb 1912 193 103 Gothaer Privatbank 6 125,756Firkins Doppeleimer Pfg Speck ruhig Short loco P n lig 100 806 Mam ächsiso 39 50Hambuare G Mai Röböl unvorzoiit ruhig ſceo 9 00 s do Boden Kredit 6 118 00b2 anitoba rr 1933 Sächeische do Grunäkreditb 7 I139 80026P a e r do 39 7 Northern Fae I b 1021 4 do 3/2 100,106 Haraburg Hypoth B 8 159,2563 r es u Sehlnasberieht Hübot ruhig la 83,00 e An an r do Pro 102,25 da do 3 99,00b2 Königsberg Vereinsb 0 111,400un 58,25 Mai Aug 55,03 Sept Der 55 00 7 t 2 r o TLian T et P ul rin Raml ß cr do do 1 do Gen Iien Westd B Pf nk o4 4 1101,200 Leipziger Bank kr Z 0 706Aniwerpen 6 3ſai Schmalz per Mai 111,09 r so n 100 100 8 nie n Fr rz 1931 5 E do do u 3 102 906 Lübeecker Kommerahp ba 132 100
o o 90 31/5 100 003 50 stpr ritt I I gde er Privatbn Petroleum d d 1890 100 003 90 do do 4 86 50620 e 3 estpr ritt I I 31/2 99,7562 Magdeburger Privatb zu 2 25 b25 z mung 6 Mai etroleum sehr fest Standard white oeco un i 4 100 6 ben entral Pacifo 499,500 s P h r

An rkische Anleihe D 1 3 Hosen 8260 Pr Hyp B ubg u neu 113,406Antweorpen 6 Mai Sehlussherloin Rakliniertes Type weiss do Admiuist 5 F c e Erzz t d 103 00ba0 s Preussische 4 1103,790 Preuss Pfandbr Br 7 135 506
100 21 00 B u Br per Mai 21 99 Br per Juni 21,25 Br per Juli do 400 Fres Loose 139 40b2B M re a C Sehsische 1102 700 Rheinische Bank O 40802150 r en Vngarische Gold T A I r h hee 103,756 W nhelma ded Alſg V 1724 1409620New e e Mille 55 e e e 43 S 97 S 257 e e i h 66 i eipzger Böree 6 Maido Credit Balauees Vat Oil ity 53 Tisenp,53 ahn Stamm Aktien Tt M Zt MHamg Kaffee Indnatrie Aktien a rer rer e Säehs Rent Anl 2322 90,659 b Mansk Gew 1882 101,760amburg 6 Mai Katfes ruhig Umsatz 2000 Sack G f Anilinfabr s 265 00b2 gehlienrader B i S 7 do 1000 20,656 4 do 1879 101 756per i 5 a u z 6 v good nyverags Santos en er EIniherst Blankanv 4 109 00b 3 do 60090 796 4 do Em 1875 101 7565 Sept 26 25 G z 27,09 Gd Mürz 2738 Gd Annaburger Steingut wechſurg len T Thlr 1/2Stadtobl 1384konv 101,250Sietie Zrehimedes 4 I 5 arm r Weatb 4 101 50620 o Staatsant 1855 106 95,700 31 do sforonr 101 250

775 rdam S Mai Java Kalkee good ordinary 25,25 Braunschweiger Jute 2 180,9062 Ausländ Bigenb Stamm u 32 do 67 kv 40 500 100 903 82 Altb Landovlig 3000 o 4206
ren S e ger ar r e Ah n Stamm Prior Axtien 31/8 Laudrentenbr 500 100,006 33/2 do do 500 101 4027 be o avorage Santos per Agi 31,90 erl Charl Bau m M 77Juli 31,55 Sept 22,00 Der 32,75 März 33 Unregelmässig Erriiges Bockhaauerei e e u i 7 7 Risonb Stamm AKt V Ceipz Elektr Werke ſ126 256

Zucker 0 rauerei önigst en ordbahn Aussig Topl 500 I 253,c00 2 74 75Parisa 6 Mai do Vnion Gratweii 5 113 20 Galiz Karl Ludw 5253 Böhm de do elektr StrassbW r rub e 5 2ene Kondit 2194 A 22 Bräl Eisenb Linke 634 158 7ote Graez Köftach e Buer I A a vo Gr elektr Strassb 448 35
Juni u per Vullet Wuen n per Gut n er Mi vor Breriäuer Gelee 84020 Kazehau Oderberg U do B 260 2 r 11 erb Riebeck

Jaraueker 0c0 994 nom Rübenron Sirassenbahn 107 200 b r Rud St Soh Je h e a B et Keheng ibs 566zucker loko 8 sh 212 d Stetig 3 Cement Bau Ges Berl a e e e r 115 506 0 e WollkammeretSpiritug Charlotib Wasserwerk 13 w e 7 D /2 Marienburg Mlawka 73,008 II5 Mansfeld K 730 00541 i hem P Schering 19 223 75026 do B Ewethalb 5 Mansfelder Kuxeu e e 3 i W al r c ohns e e ine 4 110 30 r Lomb 3 t 15 256201 Div Banuk u Xredit Axt i
z Hamuvurg 6 Mai Spiritus fester Mai l 156 Mat Jan Dessauer Gas 10 202 90 Her Galiz gar 8 Aug D Kr A Ipz 174,9010 312 Sie Kümm al

1434 Br 14 Juni Juli 143/4 Br 14 G Juli August 142/1 Die Gasglühbl Ges 7 124 vangör Dombrowo 5 5 Chemn Bankverein 21/2 Sächs M 129,905ehe al 3078 un c t P ne ler e S e eerein d august 47,20 Sept Der 40 kert Masach ab mau Terespol F 0 ankverein 192,600 Fabr Schö 206 596W Leuten e e e e enm n d sdorf Spinn 50 nur Tr ob Got Gs Stamm Pr 258,56 Mai Baumwolle Rahbig UVppland midaliog Freund Aen Ton 12 301,502 al Meidionnuz ter Iaipriger Bank 0,603 du S rnär r S m e
Liverpool 2 Mai Baumwolle men 19 00 Görlitzer Eisenbbed 2 221 00626 iiieh Iimburg O 6 do Hypoth B 126,756 51 do St Prior 129 006B a 29900 B davon für Hagener Gusestahl fro 41,00 Se weiz eng 98 do Kred u Sparb 89,00 b 9 Zeitzer A 131,00Spekulation und Export 1000 B Tenden St a p Par u S A2 Punkte höher e e Stetig Brasilianer m r r n Westsieilianisehe Anl I 41 200 z n 130,706 do o Obiigijche arburg Wien Gummi Zwiekauer 125J r e 327 2 Zu Mai 5,25 536 Mai Harkort St Pr kony 7 91,26620 Eypoth Pfand u Rentenbriof 30 h Zucker a u 172 606

524 Sepiembe Oxtober Gut er r n do Brückenb Konv III vo h Dereauer Pfäbr Viv Industrie Papiorse l5,62 Dez Jan 4,62 Januar Februar 4,61 S r äh 2 r 2 225 Beri Hyp B s a 4 99 80 9 I Chemn Werkz 2iw 110 806 Aus Bisenh Pr Ovw ondon 6 Mai Wollauktfon Preise s amm bei lebhafter r e n 6 162 3 u XI z r e w Papierfabr 245 009 32 Aussig Teplitzer
über 3kurrreiee r hes anziehend Cap Iong greasy und s6oured 12 Penny Kurtüwtend GetLig ſtr 2240 00rr0 i V 93 66 20 a leer n e c c 7

Moet alle La Veloce Ital D 0 VI U XVII 4 5 do do 59 A 98 596 4 Buschtieh 1886 gtkr 101 656London 5 Mai 5 Vn v u e tramm Ludw Löwe Co 10 269,00640 XVIII unk 951 4 101 506201 9 D W M Sonderm 3 à r 101 66900 61 Pfd Steril u s e bier e ler d zerei Wrede 79,500 XIX 33 96 40b Stier Vorz A 75,C0 b 5 ge Em 1868/71/72 102Sehluaspreis 61 PId Hier 2 d i 60 P Steri 76 6 ben Magdeburger Baubank 5 900606 X unk 10 31/2 97,000 18 Geraer Jutesp u W 260,000 3 Dux Bodenbueh 84 00
leiten g5 Piaä Srori 5 8 elekiroiytie hes 79 PH4 Steri 155 Strong aenbahn r 8 a e mee e w 1321a Storl d Z matt Tageenmesiz 350 Neue bedeg a 10 VI m ä 1 loi o r t e 1874i Steri 8 Horn I186 Pl Sier 2 el Nenroder ungen e e 18690 o o Pr A i r u Gras Kötiaeher 72h e Thier er 12 in ter 6 Meere 3 h h 750 do do II 760 n rn u 72 101 50832cehes 12 Pfd ter 73 6 r a ullot Marte Senburg E V abg 74,75021 do VII p 1906uk b 32 108 250 0 Hiailesehe Str B 70 000 4 Kaschau Oderberg 100 896Fta Sie 18 2 peoön matt gowöhnlioh Marken Nordd Eewerke 1 do IX u IXa bis 9 uk 4 00626 4 Kette Elbseh G Akt aCowalat u eiö vie u en v Noräd Wollkämmerei 10 160 Deuts Hp B Pfd VII 4 I100,7066 4 Körbisd rerte e Pra 7 n 634

j ob e r ouns Omnibus Gesellschaft 10 107 do u Ia eonv, 101 256 5 Leipe Baubank 105 250 5 Prag Turnau 2
Mit Unterhaltungsblavt
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